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menge noch weſentlich vermehrt. Unter ihr 
befand ſich der Sekretär des finnländiſchen 
Senats Gurughelm, Baron Born, Axel Lilije, 
die Stadtfiskalen und andere den gebildeten 
Ständen angehörige Leute. Dieſe erlaubten 
ſich noch viel größere Ausſchreitungen. Von 
insgeſamt 857 Geſtellungspflichtigen waren 
nur 57 erſchienen. Zwei Geſtellungspflichtige 
traten an den Gouverneur heran und meldeten 
ihm, daß die Menge ſie verhindere, ſich beim 
Militärbezirkskommiſſar zu ſtellen. Gegen 
4 Uhr Nachmittags verſammelte ſich eine große 
Menſchenmenge vor dem Magazin in der 
Esplanadenſtraße, wohin inzwiſchen der ver⸗ 
wundete Polizeikommiſſar Kaitokangaſſa ge 
bracht war. Letzterer wurde nunmehr, von 
berittenen und anderen Schutzleuten geſchützt, 
weggeſchafft. Die Menge machte vergebliche 
Anſtrengungen, ſeiner Perſon habhaft zu 
werden und zog dann auf den Senatsplatz vor 
das Polizeigebäude, von wo die Polizei ſie 
zerſtreute. Am 18. April, Morgens 10 Uhr, 
eröffnete die Erſatzkommiſſion ihre Sitzung in 
der Kaſerne des dritten finniſchen Leibgarde⸗ 
bataillons zur ärztlichen Unterſuchung der Re⸗ 
kruten. Eine Menge von mehreren tauſend 
Perſonen hielt trotz wiederholten Eingreifens 
der Polizei und trotz mehrfacher Aufforderun⸗ 
gen zum Auseinandergehen den Kaſernenplatz 
beſetzt und empfing jeden Rekruten, der aus 
der Kaſerne heraustrat, mit Schreien, Pfeifen 
und Schimpfworten. Gegen 11 Uhr Vor⸗ 
mittags wandte die Menge. ſich gegen einen an 
einer Straßenecke ſtehenden Gendarmerie⸗ 
unteroffizier. Um ſich zu ſchützen, begab ſich 
dieſer in einen in der Nähe befindlichen 
Auktionsſaal, wurde jedoch von der Volks⸗ 
menge wieder herausgeriſſen. Er zog nunmehr 
die Waffe, auch der Gehülfe des Polizei⸗ 
meiſters, Stabskapitän Maximow, eilte mit 
gezogenem Säbel herbei. Einen Augenblick 
lief die Menge auseinander, fiel aber dann 
über Maximow her, der ſchwer verwundet 
zuſammenbrach; der ihm zu Hülfe eilende 
Schutzmann wurde von der Menge nieder- 
geworfen und durch Schläge und Fußtritte 
jämmerlich zugerichtet. Gegen 12 Uhr Mit- 
tags ſandte die Volksmenge eine Abordnung 

die dem 


wandte ſich an das Volk in ſchwediſcher und 
in finniſcher Sprache und forderte es auf, aus⸗ 
einander zu gehen, damit es zu keinem Blut⸗ 
vergießen komme. Da die Zeit herankam, wo 
die Fabriken ſchloſſen, und anzunehmen war, 
daß durch die Arbeiter die Volksmenge noch 
Zuzug erhalten werde, wurden noch vier Kom⸗ 
pagnien Infanterie herangezogen. Bevor 
dieſe aber noch auf dem Platz erſchienen, zer⸗ 
ſtreute ſich die Menge allmälig, ſo daß die 
Truppen zurückgezogen werden konnten und 
die Aufrechterhaltung der Ordnung wieder der 
Polizei überlaſſen wurde. Auf dem Rückwege 
nach der Kaſerne wurden die Koſaken aber 
wieder von der Menge angegriffen und mit 
einem Steinhagel überſchüttet. Ein Offizier 
und ein Unteroffizier wurden ſchwer ver⸗ 
wundet, viele Kolben und Gewehrſchäfte der 
Karabiner zertrümmert und zahlreiche Pferde 
ſchwer verletzt. Auf einzelnen Stellen mußte 
ſich die Koſakenabtheilung unter Anwendung 
von Gewalt durchhauen. Gegen 11 Uhr Nachts 
verſammelte ſich wiederum eine Volksmenge 
vor dem Senatsplatz und zog dann auf die 
Esplanadeſtraße unter Johlen und Singen, 
verlief ſich aber gegen 1 Uhr. Der Reſt der 
Nacht verlief ohne weitere ernſte Ruhe⸗ 
ſtörungen. 
FCC 
Die Friedeusverhandlungen. 
Im engliſchen Unterhauſe fragte geſtern 
der Ire O' Kelly: „Welches find die den Buren⸗ 
führern zu kn geſtellten Friedensbedin⸗ 
gungen? Ifour entgegnete, er habe ſeiner 
früheren Antwort nichts hinzuzufügen. Als 
dann O'Kelly weiter fragte: „Warum kann, 
wenn die Burenkommandos über die Frie⸗ 
densbedingungen informirt werden, nicht 
auch das Haus darüber informirt werden?? 
ſagte Balfour: „Ich acceptire jene Behaup⸗ 
tung nicht.“ — Es läßt ſich aus dieſer kurzen 
telegraphiſchen Meldung ſchwer entnehmen, 
was Balfour eigentlich mit dieſer letzten 
Aeußerung gemeint hat. Wenn die Buren⸗ \ 
kommandos darüber befragt werden ſollen, oh 
ſie dem Friedensſchluſſe zuſtimmen, müſſen 4 


su N! weiſe, daß fie der Beſſerung dringend be- „jo irrt es; niemals iſt unſer Zuſammenhang 
ML Abonnements⸗Einladnug. dürftig ſeien. Beim Etat des REN Schlacht von St Priwal Ab alle a 
Wir ers it ei Abon⸗ riums wurde eine Reihe von Einzelfragen der von St. Privat ſchrieb Kaiſer Wil- 
N — eröffnen ... — inet und Redner der verſchiedenen Parteien unter ziem⸗[helm an König Albert: „Ich und meine Armee 
ment für die „Monate ar licher Unruhe des Hauſes vorgebracht; der] werden allezeit deſſen eingedenk bleiben, was 
2 für die einmal täglich] Juſtizminiſter ſah ſich ee RE 8 8 1 gt und Srieden, 515 75 
erſchez i eitung mit greifen in die Debatte veranlaßt. Insbeſon⸗] un wert für die Einigung und Erhaltung 
7 2 . eee 3 alle poſt⸗ dere hob er dem Abg. Schmidt (Ztr.) gegen- des Reiches gewirkt und errungen haben.“ — 
N Pfg. ſte ien ne hmen über hervor, daß von dem Rechte vorläufiger | Was König Albert ſeinem Lande, ſeinem Volke 
anſtalten an. Die Stettiner Zeitung wird] Strafausſetzung bei Fürſorgezöglingen überall iſt, das bezeugt die Liebe, die ihm überall ent- 
bereits Abends ausgegeben da Gebrauch gemacht werde, wo von der Für⸗ | gegengebracht wird — eine Liebe, die nicht ge · 

e 5 i ſorgeerziehung die Beſſerung erhofft werden trübt und ausgelöſcht werden kann. Sein 
. Die Redaktion. dürfe, und daß Fürſorgeſachen mit großer hoher, edler Sinn, feine vornehme Fürſtenart, 
re | Beichleunigung zu erledigen ſeien. eim|jeine abwägende Klugheit haben Sachſen zu 
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Er Eiſenbahnetat fand eine eingehende Be⸗einem der beſtregierten Länder gemacht. In 
Reichstag ſprechung der in zweiter Leſung abgelehnten keiner Epoche ſeiner Geſchichte hat ſich Sachſen 
überwies geſtern das Serbistarifgeſetz an die Forderung von 1 Million Mark für die Ver⸗ ſo reich entwickelt, wie unter dem Scepter des 
Dudgetkommiſſion. Gegenüber den Anträgen, heſſerung des Bahnhoſes in Homburg ſtatt.] Königs Albert. In Sachſens Bergen ruhen 
N s 0 Hierüber 195 ſich 95 de ee 2 8 he 8 nn 
ch der Berliner Vororte, in eine höhere Klaſſe] lebhafte Debatte. Schließlich wurde die und ſeinen ohnern. ber Schätze müſſen 
e e eee Wiederherſtellung der Regierungsvorlage mit gehoben werden; ſie ſind werthlos, wenn ſie 
kuſchuſſes, beſonders für Unetrbeamte, wieſen | 177 gegen 105 Stimmen bei 3 Stimmenthal⸗ in der Tiefe ruhen. Es iſt König Alberts 
der Staatsſetretär Freiherr v. Thielmann auf tungen abgelehnt, der Vermittelungsantrag]Verdienſt, daß er willig allem redlichen Be⸗ 
ie erfolgten Gehaltserhöhungen md der, des Abg. Dr. Krieger mit knapper Mehrheit mühen fördernde Unterſtützung bot, daß er 
Stagtsſekretär Graf von Poſadowsky auf die angenommen. Es find ſongch 1000 000 Markf nicht erlahmte, Induſtrie, Handwerk und 
ungünſtige Finanzlage hin. Die in der Preſſe zum Grunderwerb und erſten Erdarbeit für] Landwirthſchaft ſowie Kunſt und Wiſſenſchaft 
behauptete Abſicht einer Erhöhung des Woh⸗ Homburg v. d. H. bewilligt; das Projekt ſoll zu fördern. Das wird für ſeine Regierung 
nungsgeldzuſchuſſes beſtehe, nichk. Hiernach noch umgearbeitet werden. Zum Schluß ein glänzender Ruhmestitel ſein bis in die 
gelangte das Geſetz zur Abänderung des 8 wurde ein neuer Antrag des Abg. Grafen | jpäte Zukunft. Möge der Allmächtige über ihm 
der Strafprozeßordnung (Fliegender Gerichts-“ Limburg-Stirum, 10000 Mark für die tech- walten mit feiner Gnade! Gott ſchütze und 
Hand der Preſſe) zur erſten Berathung. Der] niſche Hochſchule in Breslau einzuſtellen, wel⸗ ſegne König Albert und ſein Haus! 
Sigatsiefretär des Reichsjuſtizamts führte st 1 1 des i eee en zoll . TAPETE RER * 
Die Na 5 4 o 1 1 er- un e inanzminiſters „ 2 ” 7 
de Vorlage mit dem Bemerken ein, die ver ö ’ Die Vorgänge in Belgien. 


Dündeten Regierungen ſeien der Ueber-] Gegenſtand einer längeren Geſchäftsord⸗ N 
zundeten Regierungen | In Brüſſel und in den Provinzen herrſcht 
vollkommene Ruhe, die Arbeit iſt allgemein 


ung, daß eine Aenderung des gegen, nungsdebatte. Nächſte Sitzung Dienſtag. 

wärtigen Zuſtandes nicht nothwendig ſei und 9 

eden wen 8 wieder aufgenommen worden. Im „Baſſin 
du centre“ arbeiten 40 Proz. wieder, und auch 


Erden, wenn der Reichstag ſich der peſſimiſt« „ „ r a ee, 

chen Auffaſ ines Theils der Preſſe fol.“ König Albert von Sachſen 
em ene Seh 11 8 ach im Baſſin von Charleroi nehmen die Metall⸗ 
und Glasarbeiter in großer Zahl die Arbeit 


dend, die Vorlage ablehnen ſollte, damit nicht ; ; : 

Auzufrieden Fan Nur um dem Wunſche des ee eee e 185 Zahl die i 
ass n rg die 525 des ganzen deutſchen Reiches ſeinen 74. Ge⸗ nah - 5 le rn 5 11 0 
A d enten ade buten, es i ein chmwirbiges den, Aleldungen aus der Provinz über die gage 
eg Pabel 5 Euer Ei — 5 das Sachſens geliebter Herrſcher erreicht hat. berichten daß nicht überall das Loſungsw 15 
Auen Wrepdelitte an den Ort des Grigemens Silbern glänzt ſein Haar; und von reicher Er⸗ der Sozinliftenfüihrer, betreffend die Wieder⸗ 
to, verweiſen und ug 1 7 ‚ge fahrung, von viel Arbeit und von glücklichem aufn ene der Arbeit 5 fol 1 en Ken ift e Be 
Anen die Preſſe auf den Ort es A Gelingen erzählt die Geſchichte feines Lebens. ſonders im Mittelbeck € er wor PR 1 fl 8 
a den Wohnort des Beleidigten 115 est Bü Wenn die Namen der Velten unſerer Zeit ge⸗ b RR ya 7 18 = 2 5 ero 108 
Ane e e Vorlage übe wiegd „ nannt werden, wenn man von Helden ſpricht, Ausſtandes Afftden Der Abg. Manſart 
enn ̃ ,, in 2a" Coupidre anegepffet, als er 
Er ze 19 * S 5 855 N fer. beer unitvanden, wenn man die Herrscher auf. por den versammelt Fe 1 9 r 
tums durch den ns Fehn Der denten zähl. die ſorgſam die Sträfte ihrer Boltes aufnahme der Arbeit predigte. In Ber 22 
01 durch den 5 denken gegen die In. heranzogen und pflegten, dann wird man den wurde die Rede Mal pre 5 Mo Nuten 
Hiamehtte nicht gemifie Vedenten neo Die für auen Kong Alberts unter den erften finden. es Tape der Ausſtand! Nieder mit d jan, 

\ a des oppe en 175 de inen e Und wenn die andern genannt werden, die] nr ol" be rüßt. In Eder SR a 5 
arbeleidiaungsklagen, gt erklärte niet |Telöftlos und tapfer mitchifen an der neuen be care RM h a 5 en 
n Gewich 8 Gef hne die. Herrlichkeit des aufſtrebenden Reiches, die (g gebe der Ausſta Ei mit den? Kin: 
| * Partei würde . — "habe dem nationalen Gedanken immer breiter denz 8 Beſ Ant Kt ae „12 er 
zweiten, einſchränkenden Satz in ihrer] Weg bereiteten, fo wird man den hochherzigen den . eſchluß des Generalrathes annt 

Wettiner nicht vergeſſen. „Ein ſeltenes machte. K 

Muſter, der erhabene Paladin des Reiches in | um 


theit ablehnen. Einen ſchroff ablehnen- 

Standpunkt nahmen, die grundſätzliche 77 

. Krieg und Frieden!“ Mit dieſen Worten hat 
der Altreichskanzler im Mai 1895, als ihm 


ung des Staatsſekretärs Nieberding 
ne Abänderungsbedürftigkeit des Be⸗ 
der Vertreter der ſächſiſchen Gemeinden bei 
N rieſe huldigten, 


die „Den damit aufs wirkſamſte unterſtützend, 
m allldermofraten ein, de 

rühmte damals vornehmlich die edle Ge⸗ 

ſinnung des Trägers der Rautenkrone, deſſen Zuſa 
pelngien > rg 0 auch ge⸗ 1 und der e ſtattfanden. Es 
Mm x 36 Mi „lungen: fei, den ſächſiſchen Partikularismus zu | wi rüber aus Helſingfors, 21. April, ge⸗ 
nd 5 3 we en 15 1 8 7 Wie einſt König ae EN 5 1 
ſchen Reife er die Wi En Ds d es fli egen, Albert auf den blutigen Schlachtfeldern Frank⸗ Am 17. April, Vormittags 10 Uhr, ſollte 
den Gerichtsſtandes übertrieben iſt ae reichs die deutſche Kaiſerkrone erringen half, der Gouverneur des Bezirks Ninland in 
Nedner auch dadurch u, daß er erklärte die ſo hat er in der folgenden Friedenszeit allezeit gelfingfors in der Manege der Garniſon eine 
geri kliche Praxis befinde ſich in dieſem tren geſtanden zu Kaiſer und Reich. Der kontrollverſammlung der geſtellungspflichti⸗ 
unt 8 er günſti, en Entwickelung. Die Dankbarkeit für dieſe Hingabe an das ganze, gen Rekruten abhalten. Hierbei ſtörte eine M 
Verathu e! dente 9 etgefeht g. große Vaterland hat auch Kaiſer Wilhelm II.] Menge von etwa 500 Perſonen durch Huſten und Eisſtücken und ſchleuderte aus den Fen. 
E ng wird heute fortgeſett. wiederholt, zuerſt in feinem Trinkſpruche an und Lärmen die Vorleſung der Kriegsartikelſſtern der Häuſer Holzklötze und Flaſchen mit 
FE ET” der Paradetafel im Herbſt 1889, als er zum ſowie den Namensaufruf der Rekruten. Bei ätzenden Flüſſigkeiten herab. Mehrere Koſaken 
erſten Male die Truppen des zwölften Armee- dem Vorruf der einzelnen Geſtellungspflichti-[wurden verwundet, darunter einer lebens; 
W korps beſichtigte, Ausdruck gegeben. Einen gen an den Tiſch der Kommiſſion nahm der gefährlich am Kopf. Trotzdem wurde zunächſt 
Furde geſtern ſofort in die Spezialdiskuſſion innigen Freund und väterlichen Berather, der Lärm und die Unruhe noch zu. Gegen 12 Uhr noch von dem Gebrauch der Schußwaffe abge- 
des Etats eingetreten, zunächſt beſprach der] ſeit Jahren mit unwandelbarer Treue und Mittags wurde die Kontrollverſammlung ſehen, dagegen den Koſaken geſtattet, ihre 
g. Dr. Porſch (tr.) die Uebertragung des Gnade für ihn geſorgt habe, nannte damals unterbrochen. Als der Polizeikommiſſar]Nagaiken zu benutzen. Zugleich wurden noch 
ultoriſchen Inſtituts in Rom auf das Reich. der Kaiſer Sachſens König. In den trübſtenKaitokangaſſa die Manege verließ, empfing fünfzig Koſaken und zwei Kompagnien In⸗ 
Feheimrath Dr. Koſer erklärte, daß die Tagen, die das neue Reich durchzumachen ihn die Menge mit Heulen und Lärmen, warf fanterie vom erſten finnländiſchen Schützen⸗ 
betition zum Gegenſtand weitgehender Er- hatte, in dem Jahre, das zwei Kaiſer dahin⸗nach ihm mit Steinen und Eisſtücken und ver⸗][ Regiment herangezogen. Bei dem Straßen⸗ 
geterung gemacht jei, welche noch ſchwebe. Die raffte, ſtand König Albert an der Spitze der letzte ihn ſchwer. Dank dem energiſchen Ein- kampf, der ſich nunmehr entſpaunn, wurden 
ademie der Wiſſenſchaften habe ſich gegen] Bundesfürſten zur Rechten des jungen Kaiſers, greifen des Gehülfen des Polizeimeiſters ſſechs Schutzleute und ein Koſak verwundet, 
ie Petition ausgeſprochen, weil fie die an als dieſer zum erſten Male den Reichstag er Stabskapitän Marimow konnte der Kom- außerdem viele andere Perſonen. Vertreter 
den Leiſtungen der gegenwärtigen Einrichtung öffnete, — ein ſichtbares Zeichen für alle Welt, miſſar aus der wüthenden Menge befreit und |der Stadt und Abgeordnete aus der Menge 
übte abfällige Kritik für unbegründet halte. daß Stammeshader der vollen Hingabe an auf die Zentralſtation der Polizei geſchafft verſprachen jetzt, die Menge zum Auseinander⸗ 3 - 
dei dem Etat des Kriegsminiſteriums brachte] das einige Deutſchland für immerdar gewichen] werden, wobei die Menge mehrere Schutzleute] gehen zu bewegen. Hierauf ſtellten die Trup- börſe beſichtigen. — Der Kronprinz wird eine 
zer Abg. v. Kardorff (freik.) die Verhältniſſeſſei. „Wenn das Ausland meint, das Reich ſei] thätlich angriff. Bei Wiedereröffnung derſpen ihre Thätigkeit ein und die Koſaken wur⸗ nochmalige Fahrt an Bord des Lloyddampfers 
zer Gendarmerie zur Sprache mit dem Hin- ſerſchüttert,“ äußerte damals König Albert, Kontrollverſammlung hatte ſich die Volks- den in die Höfe zurückgezogen. Paſtor Muren „Kronprinz. Wilhelm“ unternehmen, ſobald 
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ſie doch ſelbſtverſtändlich auch über die 
liſchen Bedingungen unterrichtet werden. ng = 
Telegramm Kitchener's aus Pretoria 
beſagt: In der letzten Woche wurden 18 
. — getödtet, 19 8005 bab und 325 ge 
angen genommen. Zehn 1 ſich ergeben. 
General French iſt hinter den zerſtreuten A 
feindlichen Truppentheilen in den Diſtrikten 
von Ladygrey und Rhodes im Oſten der Kap⸗ 
kolonie her. Im Weiten ſteht die Hauptmaſſe 
des Feindes um Oskiep, welches ſie ohne Er⸗ 
folg angegriffen haben. Ueberdies haben die 
engliſchen Truppen jetzt Verſtärkungen erhal-. 
ten. Den Diſtrikt öſtlich von Pretoria hat 2 
der Feind jetzt verlaſſen, das von Süden her 
unternommene große Keſſeltreiben iſt eben be⸗ 
endet. Oberſt Colenbranda operirt noch 5 
immer bei Pietersburg, eine detachirte Ab⸗ 
theilung ſeiner Truppe ſtieß am 15. April 
überlegene feindliche Streitkräfte, konnte ſi 
aber trotz des ſchwierigen Geländes in ihrer 
——— 
rn 


Aus dem Reiche. 5 
Der Kaiſer fährt, um dem König Albert 
von Sachſen zum Geburtstag perſönlich Glück 
zu wünſchen, am 23. d. Mts., 8 Uhr früh, von 
Berlin nach Strehlen, wo die Ankunft um E 
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Platz ſtehenden Polizeiwachen und Poſten 
zurückgezogen würden, die Menge ſich ruhig 
verhalten und auseinandergehen wolle. Dar⸗ 
aufhin entſchloß ſich der Polizeimeiſter, die 
Polizei zurückzuziehen, um damit einen letzten 
Verſuch zur Wiederherſtellung von Ruhe und 
Ordnung zu machen. Einzelne aus der Menge 
entfernten ſich auch, die große Maſſe wich 
jedoch nicht und wurde noch durch die nach 
Aufhebung der Kontrollverſammlung aus der 
Kaſerne heraustretenden Rekruten vermehrt. 
Gegen 2 Uhr Nachmittags hatte die Menge 
den ee und alle Nebenſtraßen beſetzt. 
Die geſamte Polizei der Stadt wurde auf⸗ 
geboten, an * enge au aeplkeeuen, 7 
ohnmäch Polizei u enatoren, du 

die Lage beängitigt, zogen nun 50 Noſaken 
der orenburgiſchen Koſakendiviſion heran. 
Beim Erſcheinen der Truppen verließ die 
Menge zunächſt den Platz, flüchtete in die um⸗ 
liegenden Höfe, in die Nikolgi⸗Kathedrale, auf 
die Treppen des Senatsgebäudes und der 
Univerſität und in die Nebenſtraßen, drängte 
aber bald wieder auf den Platz vor. Die 
Koſaken riidten von Neuem vor. Jetzt wandte 
ſich die Menge gegen ſie, warf mit Steinen 


dezu lächerlichem Doktr 18 dahir 
tindete, daß der fliegende richtsſtand 
Preſſe auf rechtswidriger Interpretation 
Reichsgerichts beruhe und durch Zuſtim⸗ 


15 


11 Uhr 15 Min. Vormittags erfolgt. Die 
Abreiſe von Strehlen findet Abends 6 Uhr 
30 Min. ſtatt, und der Monarch trifft Abends 
10 Uhr 56 Min. in Primkenau ein, bleibt 
beim Herzog Ernſt Günther bis zum 25. Nach⸗ 
mittags bis 5 Uhr 30 Min. und kommt am 
26. Vormittags 9 Uhr 30 Min. in Karlsruhe 
an, wo er Abends 8 Uhr 45 Min. wieder ab- i 


Im Abgeordnetenhauſe 


reiſt. Am 27. früh 8 Uhr trifft der Kaiſer in 
Eiſenach ein, begiebt ſich zu Wagen nach der 

Wartburg und verweilt dort mehrere Tage, 
am 30. wird die Rückfahrt nach Berlin ange⸗ 

treten. Am 21. Juni wird der Kaiſer, von 
Düſſeldorf kommend, in Ruhrort eintreffen Er 
und die Hafenanlagen, ſowie die Schiffer 


* 


2 
5 
E 
2 


8 roßſt Stb ft (Der andere lachte gutmüthig. „Hübſcher Dir den Mann genau an; er verſteht es, ein Wunderkindern. Es iſt dies mein gewöhn- denken ließen; er hatte die Feder ergriffen und 
G aA m . Kerl! Das jagt man immer, wenn man gutes Menu feſtzuſetzen. Sein Weinkeller ſoll liches Pech. Reden wir nicht mehr davon!“ ſeine Gedanken dem willigen Papiere anver⸗ 
Diriginal-Novelle von A. Gilly. nichts hinzuzuſetzen hat. Hübſcher Kerl! Als nur klein ſein — ich habe aber immer genug * traut. Das war ihm dann erſt ganz gut er⸗ 
u Naydınd berboten. wenn ich Dich freigehalten hätte! Wem man gekriegt. Komm, ich friſche Eure Bekannt⸗ Gegen Abend hatte ſich der Aſſeſſor Leute ſchienen; las er es nach einer Weile durch. 
5 f — heutzutage ſchmeichelt, den hält man für ſchaft auf.“ mann etwas verſpätet, da er ein paar Be- ſo war er erſtaunt, faſt erſchreckt über alle die 
* „Auf etwas anderes zu kommen, Fritz!“ dumm“)! „Der alte Herr Hellmer hatte das Gefährt kannte traf und mit dieſen eine kleine Bier- Ketzereien, die er niedergeſchrieben hatte. Dann 
gte er, was meinſt Du, fol ich einmal bei „Du biſt ein närriſcher Kauz!“ ſagte Hein- verlaſſen. „Kutſcher, bei Mendelsſohn, um reiſe unternehmen mußte. Faſt mit Gewalt wanderte das Zeug wieder in den Ofen — 
Vellmers vorſprechen?“ rich und klopfte dem Freunde die dicken Backen. vier Uhr! — Servus, meine Herren! Der hatte er ſich von den alten, luſtigen Studien- denn er war doch Staatsdiener — er konnte 1 


daf Natürlich, thue das! Aber ſiehe Dich vor, „Ich glaube, Du willſt mich anpumpen! Tauſend, it das — iſt das nicht unſer alter genoſſen zu trennen, um in fein Hotel fahren es doch nicht dieſen Nörglern rechts und links 


Du Deine Bülow Ketzerei da nicht merken lachte der. „Schmeicheln und patſcheln! Das Freund — richtig, Herr Aſſeſſor Leutemann! und, während die Droſchke vor der Thür hielt, gleichthun. — — — — * 
bt. In wen ſich Liuy Hellmer feſtbeißt, der iſt zuviel, Heinz. Ich kann nicht mehr und Willkommen in Berlin! Mun, wollen Sie ſchnell in ſeinen Leibrock ſchlüpfen zu können. Das Gefährt hielt vor einem großen, 
A kaput — mitten durch. Und bitte, mache ſchlage Dir vor, wir gehen ſchnell einmal zum wieder zu uns zurückkehren?“ Nun war er auf der Fahrt zu Helmers, die geſchmackvollen, von der Straße durch einen 
4 nicht ſchlecht, wenn Dir einmal der Ge- Kaiſer und bitten um Audienz, um uns zum „Nur zum Beſuch, Herr Direktor!“ Friedrichſtraße hinab, über das Halleſche Thor wohlgepflegten Vorgarten getrennten Hauſe. 
Itkächsſtoff ausgehen ſollte. Denn ich glaube, Nachfolger von Schelling zu empfehlen —] „Schade! Aber doch auf längere Zeit?? und am Kanal entlang, wo ihm auffiel, daß Als Heinrich die hellerleuchteten Treppen 
in möchte die kleine Kröte doch haben. Aber oder reflettirſt Du auf Caprivi's Sorgen⸗ „Ein paar Wochen, Herr Direktor. — Darf die Bäume ſchon anfingen, etwas gelblich ge- hinanſtieg, fiel ihm zu ſpät ein, daß er ſich mit 4 


ich nach Ihrer werthen Familie erkun färbt zu werden. Fritz verabredet hatte, ihn abzuholen. Er war 


i 
| } Heinrich ſeufzte. Ehe der Herbſt kam, war ärgerlich über ſeine Vergeßlichkeit, durch welche 


mir das immer gegangen iſt: fie mich ſtuhl? ch mich 
digen? Alles wohl? | 


ht! „Doch rede nicht darüber und werbe „Laß Deine Scherze, Fritz — da lacht ſelbſt - 
dach nicht für mich. Ich glaube, fie liebt alles der Zahlkellner darüber. Das thut er doch „Alles wohl — theilweiſe ſogar verlobt!“ er ſchon wieder in ſeiner Höhle drüben, zwiſchen der Freund zu ſpät kommen mußte, und ihm 
neue und hat es darum meiſtens ſchon in der ſonſt nur über die Provinzialen!“ 8 lachte der alte joviale Herr. „Und Sie? Noch der Oſtſee und der Nordſee. Wie würde er nur ſelbſt eine Rückendeckung genommen war. 
Hachſten Stunde vergeſſen!“ Am Ende hat er dann über Dich gelacht!“ nicht gefangen!“ N. 1 die Regentage aushalten und den ſtillen Win- Denn wer mit Fritz Breuer eintrat, dem ging 
Se dDas ſind ja recht ſchöne Ausſichten für meinte Fritz ſtoiſch und ſchritt Arm in Arm is jetzt noch nicht, Her Direktor.“ ter? Denn nun war ja keine Rede mehr der Geſprächsſtoff jo bald nicht aus. 

nen, der dort anklopfen möchte, Ritter mit dem Freunde zum Cafe hinaus. | „Nur zweiter Güte! murmelte Fritz. davon, daß er beim Oberregierungsrath die Wie war er aber erſtaunt, als er beim Ein- 


* 
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Valſtaff!“ Am Luſtgarten angekommen, blieben die 2 ; & x Abende verbrachte. Ihm blieb alſo nur die tritt in die kleine Geſellſchaft den Freund 
Ich glaube gar, dieſer Bengel will mir Freunde ſtehen, um den grauen Koloß, das a 90% Fin habe 7 5 Kneipe, und wie die dort beſtellt war, wußte bereits vorfand. Er hatte jedoch nur Zeit, einen 
ine letzte ſtille Hoffnung nehmen!“ lachte kaiſerliche Schloß anzuſehen und wenig zu A 2 0 . 3 5 Si 7. Meir er nur zu genau. Im Offizierkaſino, wo er lächelnden Blick des dicken Falſtaff aufzu 
Stef, und richtete ſich aus ſeiner bequemen warten, ob der Herrſcher nicht kommen werde. er iſ - Mi 7 gehe A: N eine als Gaſt geweſen war, machte ſich ein Ton fangen, denn die Dame des Hauſes die kleine 
diellung auf. „Na, ich kann Dich mit einem „Da ſieht man ja wieder, wie ſolche Gejell- — an ch r ein ans Mei Tochter breit, der den Herren von der Linie ſchön vor- zarte Leontine Hellmer begrüßte ihn lebhaft. 
ſerdamfißvollen: Lich bin mit ihr heimlich ſchaft von da hinten in der Türkei verwirrend Lil 8 N it . dachten kan, ihm aber grob und unheimlich. Und im Wie behaglich war es doch in dieſem, zwar 
gartobt!“ nicht zurückhalten. Dies Mittel wirkt!“ meinte endlich Fritz lachend. „Der on = u 5 — 5 mir DENT neuen Hotel am Markte? Da wußte jeder Spieß⸗ modern, aber nicht ſchablonenmäßig eingerich⸗ 
gate mir ein findiger Kopf aufgeſchwatzt. Ich Kaiſer iſt ja in Rominten und wir gucken in . aber laßt Si Mm 9 d ne . 5 b. bürger die Fehler der Politik, der Regierung, teten Räumen. Eine reiche Sammlung vor. 
endete es auf die älteſte Hellmer an — und leere Spinte. Komm, gehen wir den Dom be pale e a adurch er der der Städteverwaltungen, der Frauen, Hand- züglicher Landſchaftsbilder guter Meiſter 
bte den Hauptmann mit dem Schnurr- ſchauen — wie fie ihn endſſch bauen.“ 5 105 15 es ift b li fein Pe Al nd der werker und jo weiter her zu zählen; den Bal- zierte die Wände; in den Niſchen ſah man 
von einem Manöver abzubringen. Heinrich machte ſich los und rief drollig 5 a 15 t us 4 eu! li 9 abge ken im eigenen Haufe ſahen dieſe klugen Her- kleine Bronzeſtatuetten, auch einen ſchönen, 
Ren! jagt der Berliner. Der ließ das als entſetzt: Er dichtet! Nun iſt es mir klar, ſches den Ser 5 e gewöhn N Sale ven nicht. ii: weiblichen Kopf in Marmor. Und dieſe an⸗ 
* nicht auf ſich ſitzen, dachte einfach: warum Du immer den Erfolg verpaßt!“ 0 ges 1852 ervus! . uß — icht en En Warum mußte er, der Flüchtling, ſich alle genehme Beleuchtung, ungezwungene 
hne muß doch einmal ſehen, ob ich nicht Plötzlich hörten fie einen lauten Zuruf. BR ch 5 8 n, aber nicht für ie dieſe Gegenſätze ſo ausmalen? Warum genoß Sichgehenlaſſen in dem Arrangement felbft 
Aleller laufen kann, als dieſer Dicke!“ Na- „Aſſeſſor — Doktor — wo wollen Sie hin!“ Wanderkinder g er nicht einfach ſein Leben jetzt und ließ die der Theetaſſen auf dem Tijche, um den viel. 
ih lief er ſchneller — und ich fiel ab!“ —| „Du — Hellmer, der Direktor von Lilly Fort war der Alte. Man ſah ihn, den Stock Zukunft Zukunft ſein? Er würde ſich doch leicht zehn Perſonen beieinander ſaßen, plau- 
„Du nimmſt es aber mit Humor!“ fund Kathi und der Lebensverſicherung mit schwingend, ſchon über die ſogenannte Puppen- noch einmal mit allen dieſen unfruchtbaren dernd, Thee ſchlürfend. — 
eſe Sorte, Heinz, iſt die billigſte. Die hunderttauſend Mark!“ raunte Fritz, diebiſch brücke eilen. a LEN Gedanken ſo einſpinnen, daß ihm „alles! „ er 
Galgen für einen Pfennig zu kaufen.“ lächelnd. Rn: ’ Frit ſchüttelte den Kopf; mit komiſcher Weh- Irdiſche nur ein Gleichniß“ erſchien und er ein (Fortſetzung folgt.) 0 
doch aber ein Kerl; „Wo denn? muh ſagte er: „Da haben wir es; ich werde Kopfhänger wurde. Manchmal hatte er ge N ä x 2 
es nicht fehlen, Fritzl“ „Dort in der Droſchke erſter Güte. Schau beim Schloßabzug ſitzen — und Du bei den glaubt, daß künſtleriſche Neigungen ihn jo! . . ‚ed Sur @ 
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vertreten. Anweſend waren die Mitglieder 
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der Dampfer von jeiner bevorſtehenden Ne» erhöhung abgelehnt hat, große Dimen: Heker, Cäſar Flaiſchlen, Julius Lohmeyer, Mart betrogen hatte, wurde heute von der 6. — Im Zirkus Oskar Carré 
yorfer Reiſe nach Bremerhafen zurückgekehrt ſionen an. Otto von Leirner ſteuern formſchöne Dichtun. Strafkammer des hieſigen Landgerichts zu acht gestern Abend die erſte Pantomime vorgeln 
iſt. An diefem Seeausfluge wird auch Königd Wie aus dem Haag gemeldet wird, gen bei. Jahren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverluſtſ eine Räuber⸗Pantomime „Mafia“, und dein 
Wilhelm von Würtemberg mit großem Ge- giebt der Verlauf der Krankheit der Königin. —:!.. . | Verurtheilt. dieſelbe eine in jeder Weiſe exakte Durchfühen 
folge theilnehmen. — Die Beiſetzung des von Holland gegenwärtig keinen Anlaß zu be⸗ ' E —ññ̃ ̃ —-„— bei Entfaltung einer gediegenen Koſtümpr 
Fürſten Reuß ä. L. Heinrich XXII. erfolgt ſonderen Bemerkungen. Sämtliche Mitglie “ Verſicherungsweſen. N 3 / x Im 1. Akt lagert die Räuberbande im Wal 
. Uhr in Ida-Waldhaus der des diplomatiſchen Korps haben dem Die Geſchäftsergebniſſe der Gothaer Schiffs nachrichten. überfällt den Wagen von vornehmen Reiſende 
Greiz. Der Königliche Hof hat, wie der Miniſter des Aeußern die Theilnahme ihrer | Lebensverſicherungsbank, der älteſten und — Wie ein Telegramm aus Bremen meldet, die Letzteren werden dann verſchleppt alt 
größten Anftalt ihrer Art in Deutſchland, ſind iſt der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd „König der Räuberherherge gebracht, no im 295 
auch im Jahre 1901 wieder rechk günſtig ge. Albert“ in der Meerenge von Schimonoſeki auf⸗ manche luſtige Scene und eine Ballcteinlage die 
weſen. Neue Todesfallverſicherungen — auf] gelaufen. Das Schiff dürfte mit der nächſten wechſelung bringt. Der 3. Akt bringt dann 
Lebenszeit oder mit Abkürzung auf ein be⸗Fluth wieder flott werden. Verfolgung und Festnahme der Räuber. ane 
ſtimmtes Lebensjahr — wurden im Betrage. — Wſe aus Niſchuy Nowgorod gemeldet] Pferde und Reiter die ſtelle Brücke zur Lohe de 
von 43855500 Mark abgeſchloſſen: es war wird, iſt in der Sormowſchen Bucht der große Zirkus nicht nur hinaufſtürmen, ſondern auc c 
dies der höchſte Neuzugang ſeit Beſtehen der] Bugfirdampfer „Tſcheruebow“ mit vier beladenen noch ſchwierigeren Abritt ausführen; romane 0 
Bank. Insgeſamt beſtanden Ende vorigen Barken untergegangen. f Kampfſcenen wech eln mit heiteren Epiſoden nen 
Jahres 116011 Verſicherungen über EEE, REES N EEE das Corps de Ballet bildet mit ſeinen Gvolutid ** 
807 747 200 Mark. Die thatſächliche Sterbe⸗ Stettiner Nachrichten. und Tänzen eine jo ſchmucke Räuberbaude rg 
fallausgabe von 15 739 823 Mark blieb um| sau. ET aahkenen. die Gefaugennahme durch dieſelbe ein beſon g 
1820 068 Mark hinter dem erwartungsmäßi- Stettin, 22. April. Das Oſter⸗Programm] Vergnügen machen muß. Das Publikum mg 
gen Betrage zurück. Der reine Jahresüber⸗ des Stadtgymnaſiums bringt die be⸗ die Pantomime mit lebhaftem Beifall anf. ing 
ſchuß ſtellt fi auf 9 382 145 Mark. Zu die⸗ reits in den letzten Jahren begonnene Abhand⸗ der erſte Theil des Programms beſtätigte wit 
jem Ergebniß hat neben dem beträchtlichen lung über „Urkunden zur Geſchichte der den guten Eindruck, den der Zirkus ſchon bel m. 
Gewinn aus unterrechnungsmäßiger Sterb⸗ Stettiner Rathsſchule“ von Herrn Dir. Prof. erſten Vorſtellungen gemacht hat, beſonders bun, 
lichkeit und neben dem überrechnungsmäßigen Lemcke, und zwar find es diesmal zwei die Dreſſur der Freiheitspferde und die Vorne 
Zinsertrag beſonders der Umſtand beigetra- Aktenſtücke der hieſigen Stadt-Schul-Depu- rung der Schulpferde wieder ein vorzüg * 
gen, daß die Verwaltungskoſten auf dem tation, die unter der „Chorus symphonia- Pferdematerial in die Manege. Von den 
außerordentlich niedrigen Satz von nur 4,920 cus“ veröffentlicht werden und den alten ſtücken fand beſonders ein dreifacher Joch 
Prozent der Fahreseinnahme gehalten wer- Schulchor der Stadtſchule in anregender lebhaften Beifall. Am morgigen Mittwoch fing 
den konnten. Die Fonds der Bank erreichten Weiſe behandeln. Den Schulnachrichten ent- Nachmittags 4 Uhr die erſte Kinder⸗ 
die Höhe von 267 731033 Mark. Hierunter nehmen wir, daß die Schülerzahl am 1. Fe- Familien⸗Vorſtellung ftatt, bei welcher die P 
befinden ſich die als Sicherheitsfonds zurück- bruar 1901 357, am 1. Februar 1902 347 auf allen Plätzen zur Hälfte ermäßigt find u 
geſtellten reinen Ueberſchüſſe der letzten Jahre betrug, die Vorſchule wurde am 1. Februar bei der Aufftellung des Programms beſondere 
im Betrage von 40 849 759 Mark, welche in 1901 von 73, am 1. Februar 1902 von 38 die Unterhaltung der Jugend Rückſicht genes 
dieſem und den nächſten Jahren an die Ver- Schiilern beſucht. Mit dem Zeugniß der Reife men iſt. Pr 
ſicherten als Dividende zur Vertheilung kom. wurden Michaeli 1901 4, Oſtern 1902] In der Woche vom 13. bis 19. MP 
men. Im Ganzen hat die Bank während 9 Schüler entlaſſen. ſſind hierſelbft 42 männliche und 54 weibliche 
ihrer nun 73jährigen Wirkſamkeit gegen 383 — Dem Lehrer a. D. Höfs hierſelbſt in Summa 96 Perſonen polizeilich als ver, 
Millionen Mark an fällig gewordenen Ver- (bisher an der 6. Gemeindeſchule) iſt derſtorben gemeldet, darunter 35 Kinder 
ſicherungsſummen ausgezahlt und mehr als Adler der Inhaber des Kgl. Hausordens von 5 und 36 Perſonen über 50 Jahren. Rot 
190 Millionen Mark als Dividende an ihre Hohenzollern und dem ſtädtiſchen Arbeiter den Kindern ftarben 10 an Krämpfen m 
Verſicherten zurückgewährt. | Edmund Kaſten hierſelbſt das Allge-) Krampfkrankheiten, 6 an Entzündung i 
Uri 2 beg meine Ehrenzeichen verliehen. 8 Bruſtſells, der Luftröhre und Lungen, 5 % 
er A — Im Stadttheater bringt die vor- organiſchen Herzkrankheiten, 4 an chroniſchn 
Gerichts⸗Zeitung. letzte Vorſtellung der Saiſon am Sonnabend Krankheiten, 3 an entzündlichen Krankhelne, 
Stettin, 22. April. In der geſtrigen noch ein Benefiz, welches kaum einer beſon⸗ 3 an irnkrankheiten, 2 an Lebens 
Sitzung des hieſigen Schwuͤrgerichts wurde deren Empfehlung bedarf, ift daſſelbe doch für und 1 an Diphtheritis. Von den Er wa ng 
egen die Maurer Johann Kock, Franz Frl. Eugenie Prof beſtimmt, welche es ſenen ſtarben 10 an Schwindsucht, J 
Dobbert und Auguſt Kühling aus während ihres zweijährigen Wirkens an unſe⸗ Entzündung des Bruftfells, der Luftröhre lag 
Greifenhagen wegen Sittlichkeitsverbrechens rer Bühne verſtanden hat, ſich die Gunſt des Lungen, 8 an Altersſchwäche 7 an Schi 
unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhan⸗ Publikums in hohem Maße zu erwerben. Frl. fluß, 6 an chroniſchen Krankheiten, 5 an Fr 
delt, Kock und Doppert wurden zu je 1 Jahr Proß hat ſich ſtets als eine hochtalentvolle niſchen Herzkrankheiten 1 an Krebskra, 
Gefängniß, Kühling zu 2 Jahren Zuchthaus Darſtellerin bewieſen, welche der Kunſt mit heiten, 3_ an Gehirnkrankheiten, 2 an ente 
verurtheilt, gegen jeden der Angeklagten auch Luft und Liebe dient und auch im gejellfchaft- lichen Krankheiten, 1 an Scharlach, — 
auf 3 Jahre Ehrverluſt erkannt. lichen Leben eine bevorzugte Stellung ſich er- Unterleibstyphus, 1 an Rofe, 1 an kata ne 
— Der Krofigk Prozeß in Gum⸗ worben hat. Frl. Proß hat für ihren Ehren- liſchem Fieber und Grippe, 1 an Entzi 115 
binnen geht wieder nur langſam vorwärts abend Laube's „Graf Eſſer“ gewählt, wir des Unterleibs und 2 in Folge von Ungli 2 
und bringt faft nur Momente zu Tage, welche zweifeln nicht, daß die Benefiziantin ein volles fällen. rum 
bereits bei der früheren Verhandlung zur Haus finden wird, nimmt dieſelbe doch gleich⸗ * Feſtgenommen wurden 6 Beten 
Sprache kamen. Am geſtrigen Montag wur⸗ zeitig von dem hieſigen Publikum Abſchied, kene, 2 Perſonen wegen Diebſtahls, 
den zunächft die Zeugen vernommen, welche da fie mit Schluß der Saiſon aus dem Mit- wegen Bedrohung und Sachbeſchädign *. 


25000 Mark ein Gebäude für das ſtädtiſche Behörden, eine Acetylengas-Anftalt zu er- 
Alterthumsmuſeum errichtet, für 15 000 M. bauen. — In Loitz hat ſich eine Ein⸗ und 
eine Stadtbibliothek geſchaffen und 20 000 Verkaufsgenoſſenſchaft landwirthſchaftlicher 
Mark verzinslich angelegt werden ſollen. Der Rohprodukte gebildet, welcher eine große An⸗ 
Zinsertrag ſoll je zur Hälfte für das Muſeum zahl von Klein- und Großgrundbeſitzern der 
und für die Bibliothek verwandt werden. Umgegend beigetreten find. — Der Bürger- 
eee x —.— . in 3 ſein Pen⸗ 
onirungsgeſuch eingereicht un eits 
Deutſchland. e oirthſchaft. 
Berlin, 22. April. Der Kaiſer hat be⸗ 


Urlaub angetreten. — An der landwirthſchaft⸗ 
lichen Haushaltungsſchule zu Laſſan, in 
tanutlich beſtimmt, daß eine Abordnung des 
1. See⸗Bataillons zum 50jährigen Regie⸗ 


welcher am 8. Juli 1902 das neue Unterrichts⸗ 

halbjahr beginnt, können noch einige Schüle⸗ 
rungsjubiläum des Großherzogs von Baden rinnen Aufnahme finden. Bezügliche An⸗ 
in Karlsruhe eintrifft. Dieſelbe wird aus i 
dem Kommandeur des 1. SeeBataillons, 


meldungen ſind bei der Vorſteherin Fräulein 
Major von Barſewiſch, einem Hauptmann 


B. Foerſter⸗Laſſan zu bewirken, welche auch 
nähere Auskunft zu ertheilen bereit iſt. Der 
und einem Oberleutnant oder Leutnant unter Preis für die volle Penſion nebſt Wäſche be⸗ 
Führung des Inſpekteurs der Marine-Infan⸗ 
terie, Oberſtleutnants Dürr, beſtehen. Der 


— 


1 


Großherzog wird die Abordnung am 26. April weiſun gen über di na des Mordes und die nähe⸗ gliederverbande des Stadttheaters ſcheidet. eine wegen Betruges, 2 Bettler und 4 PT 
empfangen. Das Kommando des Linien. —— ʃL Manz Seal ende a 55 en Stettin, 22. April. 1 bisher an ſedem tuirte. 7 Perſonen meldeten ſich als 9 


eee n ö 
agen einge € = Ber onenzug * . es ieſige, 
> am 24. April d. Js. zum letzten Male ver⸗ Ve 7 175 1 8 5 u re ge = 
kehren. der Vorſitzende, Herr Profeſſor Ul ich, u 
Gebrauchs muſter find eingetragen: den Verlauf der ne des 
für Richard Reinhart in Stettin⸗Torney ſamtvereins, welche am 6. April zu Berlin der 
auf eine Büchſe mit lösbarem, den Büchſenfuß gehalten wurde. Obwohl der Gedanke doß 
derten Büchſendeckel umſpannendem Reformſchule ſich ſoweit durchgeſetzt hat, 
derbügel; für Arnold Neumann inler need nicht mehr bei Seite geſchoben ger, 
Anklam auf einen Deckelverſchluß für Fäſſer und den kann und ſomit das nächſte Ziel des doch 
eins für Schulreform ereicht iſt, ſo wurde Ein - 
angeſichts der Widerſtände, die ſich im Aus⸗ 


Als neu wurde bekundet, daß an dem Tage dachlos. 


des Mordes auch mehrere Zivilperſonen den 
Kaſernenhof betreten hätten. Am Nachmittag 
wurden die Berliner Kriminalbeamten ver⸗ 


Kunſt und Literatur. 


erinnert fi 
CC 
Ausland. 


Beerdigung des verſtorbenen Handel 1 Wittenberg elnen noch hier und da der weiteren 

miniſters Horanszky unter überaus zahlreicher werthe ie Braut es Kleid aus chüneſi eee e une e breitung und Verwirklichung jenes goon, 
Vetheiligung aller Schichten der Bevölkerung 1 ein Stridhufeien er Den en een e eee 
auf Staatskoſten ſtatt. Der König war durch münde auf ein Strickhufeiſen den Verein nicht nur fortbeſtehen, ſonde age N 


feine Thätigkeit auf breiteren Grun 5 
und in engerem Zuſammenhange mit seit 
gleichſtrebenden Vereinen entfalten zu IT 
i- Kaffeetrommel und Heiz tung, beſtehenden — Die Zahl der Reformſchulen ber. he 
g wurde durch die] Kaffeebrenner, und für M. Wallis in Barth letzter Zeit wieder eine nicht unweſentlich 
Vermehrung erfahren. In Aachen wurde 1 5 
Angliederung eines Reform-Realgunmafline 
an die Oberrealſchule beſchloſſen; die 2 . 
wandlung des ſtädtiſchen Realgymnaſtum 
Eſſen in ein Reformgymnaſiun iſt durch Ba 
fügung vom 7. ruar genehmigt: € 
it für Oſtern d. die Angliederung , 
eform⸗Realgymnaftalklaſſen an die Rea 1 
ſchule zu Meiderich geſtattet worden. 


den Hofmarſchall in Ungarn Grafen Apponyt 


des Kabinets unter Führung des Miniſter⸗ 
präſidenten v. Szell, der öſterreichiſche Mi⸗ 
niſterpräſident Dr. v. Koerber, der öfter 
reichiſche Handelsminiſter Freiherr v. Call 
und Deputationen aus allen Theilen des Lan⸗ 
des. Nach der Einſegnung der Leiche durch 
den Erzbiſchof Samaſſa hielt der Abgeordnete 
Berzeviczy im Namen des Abgeordnetenhau⸗ 
in die Trauerrede. In den Straßen, welche 
r Zug bis zum Friedhofe paſſirte brannten 
die mit Trauerflor umhüllten Gaskandelaber. 
In Trieſt wurde der gefährliche italie- 
niſche Anarchiſt Alexander Andreans und in 
Mentone der italieniſche Anarchiſt Joſef Cal⸗ 
cagni verhaftet. Wie weiter aus Trieſt ge- 
meldet wird, nimmt der Streik auf der Werft 
von San Marco, da die Direktion des „Oeſter⸗ 
reichiſchen Lloyd“ die 50prozentige Lohn⸗ 


herausgegeben von Jul. ne 


ſich 
Literatur und Wiſfenſchaft, das beweiſt auch 
se vereint haben, um dem Leſer über ſchen 
das Neueſte aufzuklären. Es fehlt nicht an 

unterhaltenden Geſchichten, wie an Artikeln 
von poetiſchem Inhalt und belehrenden Auf⸗ 
ſätzen. Das Heft bringt außerdem einen bis⸗ 
her ungedruckten Brief von Heinrich von 
Treitſchte, der uns in den tiefen tragiſchen 
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2 x 1 
treten. In Stettin iſt die Angelegen-gerichts“. Er erhielt eine anſehnliche Portion, 
mer noch in der Schwebe. Auf die die er mit gutem Appetit verzehrte, worauf er 

e des Vereins für Schulreform vomſſich mit vielen Dankesworten verabſchiedete. 
wer des Jahres 1898, die im Januar Am Nachmittag ſtellte ſich der Mann unter 
un Pin der Gtadtverordneten-Berjammlung böflichen Entickaldigungen wegen feines nad: 
urdeagiſtrat zur Rückäußerung überwieſen maligen Erſcheines wieder ein und überreichte 

e war bis zum Anfange dieſes Jahres der Hausfrau mit artiger Verbeugung ein 

heeftimmter eſcheid noch nicht ertheilt kleines Blumenſträußchen, das er im Stadt- 
en, und eine zweite Eingabe deſſelben wald ee hatte. Hi 

vom Januar 1902 iſt vor Oſtern nicht — Ein angeblicher Zigarrenhändler Namens 

zur Verhandlung gekommen. Im Jean Renaud, Mitglied einer gefährlichen Ein⸗ 

den a dazu ſteht die Thatſache, daß bei brecher⸗ und Diehesbande, die am 13. März bei ſchicken 

N Oſter⸗Aufnahmen ſich wieder vielfach das einem Inwelier in Charlottenburg einbrachen und wäre ihm das auch gelungen, aber die Piſtole 
N iß nach einer Reformſchule mit latein für ſechzigtauſend Mark Juwelen und Goldſachen hatte unglücklicherweiſe eine doppelte Pulver⸗ 

4 Nebenklaſſen in recht dringender Weiſef erbeuteten, wurde geſtern in Altona verhaftet. ladung, und die Berechnung Maximow's 

Kan gemacht hat. Die Reformſchulfrage] Bei der Hausſuchung in der Wohnung des Ver⸗ſchlug fehl. Vor dem Duell hatte Marimow 

übrigens auf der Tagesordnung für die brechers wurde ein ganzes Waarenlager, eine ſich bereit erklärt, ſein „Bedauern über den Ä N 

Sunlte Stadtverordneten ⸗Sitzung. — Das] Unmenge Schmuckſachen und Uhren entdeckt, die Vorfall“ zu äußern, doch der Fürſt Wittgen- Breslau, 21. April. Heute Vormit⸗ heit der Kommandos einem neuen Winterfeld⸗ 

führeramt der hieſigen Ortsgruppe hat Jean Renaud unauffällig bei Geſchäftsleuten ſtein verlangte, er ſolle ſeinem „Bedauern tag wurde unterhalb der Fürſtenbrücke eine zuge abgeneigt jeien. Ein anderes Telegramm 

Ingenieur Thrändorff übernom- unterbringen ſollte. Zu dieſem Zwecke eröffnete. über fein Betragen bei dieſem Vorfall“ Aus- unbekleidete männliche Leiche aus der Oder meldet, Milner habe ſich von Pretorja nach 

„an Stelle des nach Kiel übergeſiedeltenſer am 1. April einen Zigarrenladen in der] druck verleihen, was Marimow mit gutem gezogen. Der Kopf, beide Arme und das linke Johannesburg begeben. Die Abgeordneten 

3 H. Kopp. Prinzenſtraße. Thatſächlich iſt es ihm gelungen, Gewiſſen ablehnen mußte. Bein waren durch zahlreiche Axthiebe ſchwerflegen jedoch in den Wandelgängen des Parla- 

har, Ein hier inhaftirter Seemann unter“ bereits einen großen Theil der erbeuteten Gegen — In Wien wurde wie ſchon gemeldet, verletzt, das rechte Bein war vom Rumpf ab⸗mentes noch immer einen gewiſſen Peſſimis⸗ 
el geſtern im Gerichtsgefängniß einen ſtände loszuwerden. dieſer Tage der Gutsbeſitzer Graf Heinrich. gehauen und fehlt. Der Ermordete ſteht inf mus an den Tag. 

f bſtmordverſuch, indem er ſich Berlin, 21. April. Ein ſchreckliches Edmund Potocki verhaftet. Er hätte ſich mittleren Jahren, hat rundes Geſicht, dunkles Die neue Einkommenſteuer iſt vom Unter⸗ 

: nden an beiden Handgelenken bei⸗ Unglück iſt geſtern in Nordend durch unvor⸗ bereits im vorigen Jahre vor dem Peſter Haar und Schnurrbart. Der goldene Trau⸗ hauſe mit 290 gegen 61 Stimmen angenom⸗ 

ue Der Mann mußte in das ſtädtiſche ſichtiges Umgehen mit Sprengſtoffen entſtan. Strafgerichte wegen verſchiedener Vetrügereien ring iſt gezeichnet R * 25. Nov. 18 men worden. Während der Debatte wurde 

enhaus überführt werden. den. Unter den zahlloſen Ausflüglern, die ſund Zechprellereien verantworten follen, war das Budget von den verſchiedenſten Abgeord⸗ 

— Im Bellevnethegter wird mor-|ji dort aufhielten, befand ſich auch ein jun. jedoch nicht erſchienen. Das Peſter Gericht neten ſcharf kritiſirt. 

Mittwoch der Schwank „Die rothe Ampel“ ger Mann Namens Willy Tarun mit seiner übermittelte daher die Akten dem Wiener Petersburg, 22. April. Im Befin⸗ 

erſten Male wiederholt, am Donneritag Braut Johanna Abrahamſohn. Tarun liebte Kandesgericht, vor welchem ſich der nunmehr den Tolſtoi's ift wieder ein Rückfall ein⸗ 

um Benefiz für Herrn Rohde Wolzogens ſes, mit Sprengſtoffen eine Art Sport zu trei⸗ Verhaftete auch zu verantworten haben wird, getreten; derſelbe muß das Bett hüten. Dür 
biel Die Kinder der Excellenz“ in Scene,Ipen, und beſaß Nitroglyeerinpatronen. Zwei da er öſterreichiſcher Staatsbürger it. der gegen hat ſich das Befinden Gorki's bedeutend 

diefer gefährlichen Patronen hatte er auch Leichtſinn des nunmehr 31 Jahre alten Gra⸗ 
den 9 115 Ane e e ee 

138 [draußen mit ihnen ſeine Verſuche zu machen. 

ie Das ſchwarze Schäflein“ ſtatt, wel⸗[Am ſogen. Ziegelgraben zwiſchen Nordend 


in Ausſicht genommen war, denn von allen wird verſichert, daß bezüglich der auf die Er⸗ 
Seiten fließen Beiträge in Geld und „in na- neuerung des Dreibundes gerichteten Verhand- 
turn“ zu. Lipton liefert bereits unentgeltlich lungen ſchon in den allernächſten Tagen ein 
Thee, Kaffee und Zucker: Baß ſtellt 3000 befriedigender Abſchluß erfolgen wird. 
Hektoliter Bier zur Verfügung; die Imperial Kopenhagen, 22. April. Der Streik 
Tobacco Company verſorgt jeden „Gaſt des] wird ruhig fortgeſetzt. Die Rhedereien der 
Königs“ an dieſen Volkstafeln mit einer Unze ſuchen jetzt, ausländiſche Arbeiter zu engagiren. 
Tabak; die Chokoladenfabrik von Rowntree u.] Die Hafenarbeiter beſchloſſen geſtern, aus⸗ 
Co liefert eine halbe Million Bonbonieren ländiſche Arbeiter vom Streik auszuſchließen, 
und zwei Fleiſch⸗Importgeſellſchaften haben] ſolange ſolche nicht von däniſchen Rhedereien 
ſchon 1000 Zentner Fleiſch zugeſagt. Die befrachtet werden. 

„Bolfstafeln“ werden übrigens zur Krönungs⸗ London, 22. April. In Folge der 
feier im ganzen Lande veranſtaltet. Der letzten Nachrichten aus Südafrika hat ſich der 
König und die Königin werden „ihre Gäſte“] Optimismus über den Friedensſchluß wieder 
in den verſchiedenen Stadttheilen Londons vergrößert. Ein Telegramm aus Kapſtadt 
beſuchen und auch damit zur Erhöhung des] beſagt, man hoffe, die Buren würden die 
Feſtes beitragen. Friedensbedingungen annehmen, da die Mehr- 


wurde das finnloje Duell unvermeidlich, da 
Maximow als Offizier der Reſerve und ein 
vom Burenkriege her bekannter Volontär es 
nicht darauf ankommen laſſen konnte, für 
feige angeſehen zu werden. Bis zum letzten 
Augenblick jedoch gab Marimow ſich die größte 
Mühe, der Sache eine harmloſe Wendung zu 
geben. Seinen Sekundanten erklärte er, er 
wolle den Schuß des Fürſten abwarten und 
ihm nur das ſogenannte „Gardeabzeichen“, 
d. h. einen unſchädlichen Schuß in den Fuß, 
ſchicken. Da er ein vortrefflicher Schütze iſt, 


en 


* 8 Y — 
Heneite Nachrichten. 
Berlin, 22. April. Nach einem Tele⸗ 
gramm aus Wien erfolgt die Unterzeichnung 
des neuen Dreibundvertrages am 1. Mai. 
\ 2 i 5 . ra- Bezüglich der handelspolitiſchen Beziehungen 
fen hat die Gerichte nicht nur in Oeſterreich zwiſchen Oeſterreich und Italien gegenüber 


Telegraphi 

Klerksdorp, 22. April. Steijn und 
Delarey ſind hier eingetroffen und begaben 
ſich ſofort nach der Gegend, wo ihre Kom- 
mandos ſtehen. 

Standerton, 22. April. Louis 
Botha iſt auf dem. Wege nach Vryheit, wo er 
ſeinen Burghers Mittheilungen über die 
Friedensverhandlungen machen wird, hier 
durchgereiſt. | 

Manila, 22. April. General Smith 
wird vor ein Kriegsgericht geſtellt werden, 
wegen ſeiner gegen die Ordnung und Disziplin 
verſtoßenden Ausführungen. 

Seit Ausbruch der Peſt ſind hier 411 
Fälle zu verzeichnen, von denen 113 tödtlich 
verlaufen ſind. In der Provinz erkrankten 
880 Perſonen. 


Sommer-Seiden 


und Foulardsſtoffe, letzte Neuheiten in einfachen 
bis hocheleganteſten Muſtern in glatt, fasomuirt ze. 
An Private porto- und zollfrei direkt zu Engros⸗ 
Preiſen. Tauſende von Anerkennungsſchreiben. 
Muſter frauko. Doppeltes Briefporto nach der 


ſchon wiederholt beſchäftigt. Bereits 1900 ver- Deutſchland wurden ſelbſtverſtändlich keiner⸗ 
folgte ihn die Hamburger Behörde, weil er lei ſchriftliche Abmachungen getroffen, doch be⸗ 
e am Sonnabend und Sonntag Nachmittag und Wilhelmshöhe holte er eine aus der dort eine Zechſchuld von 300 Mark mit einem ſſtehen mündliche Vereinbarungen, welche beim 
N sten Aufführungen von „Die Reife um Taſche, um fie am Grabenrand zu probiren.] Wechſel zu begleichen verſuchte, deſſen Acc bſchluſſe der künftigen Handelsverträge 
rde in 80 Tagen“ bei kleinen Preiſen Vergeblich bat ihn ſeine Braut, die unheim⸗]gefälſcht geweſen fein ſoll. Am 12. Juli v. J.] Oeſterreich und Italien Brückſichtigung ihrer 
M. Am Sonntag Abend geht Schönthan⸗ lichen Dinger doch zu beſeitigen und unſchäd⸗ aber wurde der Graf in Peſt verhaftet, weil Wünſche zuſichern. 

lich zu machen. Tarun glaubte ſicher mit er verdächtig war, mit dem Hochſtapler Ritter Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Amſter⸗ 
ihnen umgehen zu können, und wollte von v. Korytowski, der damals durch Selbſtmord dam: Bei dem allgemeinen warmen Inter⸗ 
feiner Spielerei nicht ablaſſen. Kaum hatte [endete, gemeinſame Sache gemacht zu haben ſeſſe, das man der Krankheit der Königin ent- 
er aber die Patrone aus der Taſche genom⸗ Dieſe beiden Fälle werden pſychologiſch um ſo gegen bringt, fällt es auf, daß laut offiziellen 
men, als fie auch erplodirte. Die Wirkung intereſſanter, wenn man erfährt, daß derſelbe Berichten die Königin geſund in Apeldoorn 
war entſetzlich. Der junge Mann fiel um Potocki einige Jahre vorher von ſeiner Mutter eintraf, während der Typhus ſich zwei bis 
d dab und rollte vom Grabenrand in das ſeichte zwei Millionen Kronen geerbt hatte, die er in drei Wochen vor Ausbruch bemerkbar zu 
3 . Waſſer. Ihm waren beide Hände zerriſſen. ganz unglaublich kurzer Zeit vergeudete Als machen pflegt. Es laufen daher namentlich 
Art, Das ieee de ug 8 11 190 5 am 1 — S anne war 8 in Haag an 5 die 7 ande 105 
6 Ortia- (Töchter⸗ ıule enthält hi ve iziers⸗Stellvertreter bei einem in Ungarn Königin mehr einer ſchweren Fausse Couche 
uur den üblichen Schulnachrichten die Fort⸗ er le ae ae Br. ſtationirten Regiment. Er nahm ſogleich jei- zuſchreiben. Jedenfalls glaubt man, konſta⸗ 
aas eines ſchon früher begonnenen Auf. Wernecke und Dr. Pankow, hörten zufällig nen Abſchied und ging auf Reiſen. In Paris tiren zu müſſen, daß die Ausſicht auf einen 
en „Zur Methodik des Unterrichts in den das Geſchrei und eilten nach der Unglücks⸗ und London gab er Unſummen aus, in Monte Thronerben vorerſt als aufzugeben zu be 

ten . Der Schulmadpeieen Carlo ſoll er ein Vermögen verſpielt haben. . 3 e e A 
uchmen wir ie folgenden Angaben: Die bei lückten wurden, nachdem ſie die — Ueber die Haftpflicht des Gewerbe ⸗ ie „Frankf. Ztg.“ beri aus New⸗ 
miss betrug im April 1901 645 (621 ein- wöthigen Verbände erhalten beiten mit Fe unternehmers bringt ſoeben die bekannte vhork: In Kanſas, Illinois und Minneſota 
und 24 auswärtige), im Oktober nach Berlin in die Klinik über⸗ juriſtiſche Fe „Das Recht“ eine für die eig das Thermometer faſt 80 Grad Fahren⸗ 
& (628 einheimiſche und 23 auswärtige) iſe ſeh 5 it, während in den Felſengebirgsſtaaten ein 
en, innen. Die Zahl der Semingriſtinnen i 
Ni fan — . er er | 4 Ro 0 : an 3 e in 
Ne m Winterſemeſter ſtieg dieſelbe auf 102. igſtens zum Theil gerettet wer- zu thun hat, um ſoweit als möglich eine geſtern früh die Konſulta ion der Aerzte be- 
Fenchnung für mittlere und höhere Mäd⸗ en i ya Schädigung der Arbeiter an ihrer Geſundheit endet und der Bericht ausgegeben war, machte 
ige len beſtanden (Oſtern 1901) 10, die⸗ — Vor einigen Monaten fand in Peters ⸗ zn vermeiden, und es kommt nicht darauf an, Prinz Heinrich einen Spazierritt im Park, 
für Volksſchulen 3 Seminariſtinnen, a Auſſehen erregendes Duell zwiſchen ob vorausſichtlich dauernde oder nur vorüber⸗ was bisher nicht geſchehen war. Vier Kranken⸗ 
legten 3 Bewerberinnen mit Erfolg die dens Fürsten Wittgenſtein und dem Kütraſſier⸗ gehende Nachtheile entſtehen werden, insbejon- pflegerinnen pflegen die Königin. Die aus- 
„9 als Sprachlehrerin ab. Die Herbſt⸗ Oberſten der Reſerve Maximow ſtatt. Fürſt dere hat der Gewerbeunternehmer auch für ländiſchen Fürſten und Staatsoberhäupter 
it 9 der Lehrerinnen für weibliche Hand⸗ ; ausreichenden Luftwechſel und Beſeitigung [werden meiſt durch die Geſandtſchaften auf 


heftiger Schneeſturm wüthet. 


N 90 beſtanden 16 Damen (15 für mittlere re Ae . der bei dem Betriebe entwickelten Dünſte und dem Laufenden über das Befinden der Königin Seidenstoff-Fabrik-Union 
Sere Schulen und eine für Bolfs- jähriger Feſtungshaft verurtheilt. Die Pe- Gaſe zu 3 Sit daher ein Arbeiter durch gehalten. 4 5 dolx eri der & Oe. Züri hischwei 
S565 Der Herbſtyrüfung für Lehrerinnen sersburger Blätter theilen nun zu der Duell. derartige Dünſte oder Gaſe in Folge mangel⸗ Brüſſel, 22. April. Der Führer der Adol eder A C(Schweiz). 
10 glvorfteherinnen unterzogen ſich mit geſchichte Einzelheiten mit, die ein eigenarti- hafter Ventilation des Arbeitsraumes an Progreſſiſten Janſon bezeichnete in einem Kl. Hoflieferanten. 
80 X f gradiger Neuraithenie erkrankt, jo hat der Interwiev die Situation der Katholiken trotz 


eminariſtinnen, und zwar erwarben 
Lehrberechtigung für mittlere und 
Schulen, 2 für Volksſchulen. 


Die Auskunftei W. Schimmelpfeug und die mit 


es Licht auf die Nichtigfeit der Gründe wer. Döhard 8 „ tholiken 
P : Zwei N dem Arbei = eges in der Kammer als vollſtändig 
En ie geführt a rel fange dadurch erwachſenden Schaden zu erſetzen, esunhaltbar. Es würden nunmehr alle libe. ihr verbündete ue Bradstreet Company halten 
ze el OBän erinnen waren auf einem ſiſt nicht erforderlich, daß er die dauernde ralen Parteien in Gemeinſchaft mit der ihre bewährte Drganifatign der 9 empfohlen. 
Aon bil f ai ieren gefahren und hier- Erkrankung deſſelben vorausgeſehen hat oder Arbeiterpartei den Anſturm gegen die Katho⸗ por faſend ig Be 1 Sa abend 16 
ulontobiliagen bpaztere en, wobei ſie ihre orausjehen mußte. 1 f liken vorbereiten und durch eine energiſche 8 85 2 ee Die " Oberfeitung, eg 
eider ſtark in Unordnung gebracht hatten) — Di die 500 000 Gäſte des Königs, die| Propaganda und durch demonſtratives Murf-|Hunftei befindet ich in Berlin W. Charlottenftrafc 29. 
was ihre gute Laune jedoch nur erhöhte. anläßlich der Krönungsfeier in London öffent. treten in der Kammer die Katholiken zur e 
folgte ein ſolennes Frühſtuc in Gemeinschaft lich bewirthet werden follen, it nun das Menu Kapitulation zwingen, Soeidenstoffe rin 
* Velvets. 
N Man verlange Muster. 

von Elten &Meussen, Krefeld. 


Ve 
ide fegen eines Wieſenbrandes 
* Vormittag die Thätigkeit der 


ine Fräche am etus fluß Barnitz 
miden See. 
Am Sonntag Nachmittag wurde im 


f grechjehlüffels geöffnet und erbeuteten 
U ebe dort hundert Mark baares Geld, 
r. hakerſtücke alten Gepräges und ein 
in, Marınband. — In Nemitz wurden aus 
unverſchloſſenen Hühnerſtall mehrere 


In 
Tue ! 


N Geflügel geſtoh len. 


3 


mit ihrem Impreſario, und Fürſt Wittgen⸗ feſtgeſtellt. Es wird aus kaltem Rinder] Der Gemeinderath von Brüſſel vertagte 
ſtein, der zu einer der Damen Beziehungen braten, heißen Kartoffeln, Pudding und Brot bie Besprechung der Interpellation über die 
hatte, war gleichfalls erſchienen. Auf derſbeſtehen. Thee, Kaffee, Bier und Sodawaſſer Unruhen bis auf Weiteres, weil die Gemüther 
Rückfahrt im Eiſenbahnwagen, die in ſehr ſtehen auf der Getränkliſte. Außer den 30 000 noch nicht beruhigt ſeien. Er billigte mit 24 
heiterer Stimmung zurückgelegt wurde, fand Lſtrl., die der König für die Beſtreitung der liberalen und klerikalen Stimmen gegen 
das Renkontre mit dem Küraſſier⸗Oberſten Koſten beſtimmt hat, läßt er nun auch von 7 Sozialiſten die vom F 
Maximow ſtatt, wobei ſich letzterer äußerſtſ der bekannten, Firma Doulton u. Co. 500 000) nommenen Orbnungörapregelt und ver⸗ 
korrekt benahm. Die „Damen“, die ſich Mari „Krönungsbecher“ anfertigen, die an ſeine weigerte mit 22 gegen 10 Stimmen den aus⸗ 
mow gegenüber Sticheleien erlaubt hatten, armen Gäſte als Andenken vertheilt werden geſprochenen Wunſch, zu Gunten der Wahl⸗ 
hatten den Fürſten e 55 57 a Bei der — Säfte, ur a FR er — . 
de Es gi och galante kinmiſchung gar nicht gebeten, da fie wohl bereits begonnen wurde fing man an ſehrſ gegen Reſen o. er Jeneind 
dein aus Deibthaufen l Thlr. mitgetheilt Pr = . N Renkontres gewöhnt penibel . Nachfrage anzuſtellen über eine adminiſtrative, keine politiſche Körper ⸗ 145 
Ai beweiſt, dort kam ein Fechtbruder zur waren. Als Wittgenſtein Meximow auf dem Vorleben, x irchenbeſuch u. ſ. w. Der König ſchaft je. . A 3 

Reit in ei iebli il i i F cht, daß d 0 Ab⸗ Rom, 22. April. Zwiſchen Prinetti und 
Seit in ein Haus. Liebliche Gerüche] Perron ſtellte, erwies es ſich, daß der Fürſt hat nun bekannt gemacht, daß dies ſeinen A ar 2 
ö Thüringer Klößen mit Hammelbraten um- keine Visitenkarten bei ſich hatte was Maxi- ſichten nicht entſpreche, und daß die Bedürftig. den Botſchaftern von Deutſchland 2 eſter⸗ 
Iden ſein Riechorgan, und beſcheiden, aber mow zu einer Aeußerung des Zweifels über keit allein bei den Einladungen maßgebend reich-Ungarn haben in den letzten agen Pe 
im nicht mißzuverſtehender Innigkeit bat er die hohe Abkunft des jungen Mannes veran- ſein ſoll. Es wird allem Anſcheine nach noch |vere, die auswärtigen Fragen etreffende 
eine kleine Probe dieſes feines „Leib⸗ laßte. Das verſchärfte die Situation und ſo mehr gethan werden können, als vom Könige Konferenzen ſtattgefunden. Informirterſeits 


Börſen⸗Berichie. 
Getreidepreis ⸗Notirungen der Landwirth⸗ 
U mmer für Pommern. 

Am 22. April 1902 wurde für inläu⸗ 
diſches Getreide gezahlt lu Mark: 
Platz Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
„900 bis —,—, Weizen 175,00 bis —.—, 
Sommierwelzen 175,00, Gerſte —.— Hafer 
—,—, Kartoffeln —.— 


Vermiſchte Nachrichten. 


Ergänzungsnotirungen vom 21. April. 
latz Berlin, (Nach Ermittelung.) Roggen 
148,00 dis —,—, Weizen 172,00 bis —,—, 
Gerſte —,.— bis —,—, Hafer 159,00 bis 


| BR rr! Supetintendent St 1 BE Roggen 148,00 bis —.—, 
honnements⸗Einladungſ Srendesamttiche Mabrichten. | ede ee RBochk- Brauerei. % 0 e nn 0 be Sa 


den 
% Stettin, den 21. April 1902 emming geb. Schuhmacher, 71 J. [Stralfund]. Tägli 132,00, Hafer 147,00 bis 158,00. 


f 10 Geburten: We R —— 
al die „Sleltiner Zeitung . N Kara, Sele Kunſtausſtellung. Theater- und e ee Weltmartipreife. 
5 N „A bei en, Fuhrherrn er, e 2 > : . . 1 a 21. 
ir eröffnen hiermit ein neues Abonne⸗ a Dr. Sand, Arbeiter Schulz, Arbeiter (. Die Diesiährige e ad 5 N 8 7 8 Bal 1 Mast er 2 n Su 300 — 
für den Monat Mai auf die Stelter. Korbmacher Vogt, früh, Eigenthümer, Leben, — F pril ern unb gel Papa 5 88 d] Spefeu in: 0 5 £ 2 
a 7 ) ‚bei N 5 5. t 
al täglich erſcheinende Stettiner eier Berge u e er ee: = N ö Schwank mit Sefang a von un 9 be a 1 95 625 Weizen 17800. 
tung mit 35 Pfg., mit Bringerlohn beſtger Aatto, Buchdenckhnaſchineumeſſter Oernig, Korb. Abends gebſne. Wi i Novit ät! N v Beizen 177, 
a 9 geöffnet. — Billets zu 50 „ find nur an ne: 5 ; : Roggen 150,50, Weizen 167,75. 
fg. Die „Stettiner Zeitung“ er Köhn, Schauſpieler der Kasse, Parton Karten, auf Beftimmte Berjonen Eine fidele Kiſte oder Die Gen 185 — — Hi 


* 
+ 


u, 


ovität! 
eralprobe. 


bird 8 Eine Toch ; d sſtellun in 1 von Ed. Braune. 

N bereits am Abend aus⸗ Picher, Arbeiter 9 Maler Latzke, Arbeiter Witte, le 5 105 8 Se ene — ah an, ni 305 Einer 8 E 

geben. a Schmied Schmage, Schloffer Wilke, Schneidermeiſter K. Dannenberg, Friedrich Nagel (Paul Nie-] Neues erſtklaſſiges Spezialitäten - Programm. Magdeburg, 21. April. Roh * 
Alex, Arbeiter 1 ea kammer) L6on Saunier, jowie bei Herren Behr Aufang 8 uh — Anfang 8 Uhr Abendbörſe. I. Produkt Terminpreife Tranſito 

f Die Redaktion e eee mann & Schreiber, Robert Eohultz, Köh- wine Dt. 00, 25 m: Job Qambung, Per dar 07% c. 6,16 K, 

der „Stettiner Zeitung“. mit Wittwe Schl geb. Noche. Architekt Man mit Benner erhafen für, Ach und drei zu] Entree 28 . b . . BO be . 8 . 3 5 eh G. 0 50 A 

dil. Hornick; Fleiſcher Klünder mit Frl. Lorn: ihrem Hausſtande gehörende Familienglieder Partout⸗ \ 7 verrüh 75 Pfg. „ rn 5 


6 Arbeiter Müller mit Frl. Schilling; Schloſſer Schulz Karten gegen Vorlegung der Beitragsquittung pro . I 


it Frl. Dollerſchell; Schneider Roggow mit Frl. g ; { 5 
nnn ñðęß eee 


Dezember 6,75 G., 6, = 
März 6,97½ G., 7,02½ B. Stinnnung matt. 


ip, Deputation für Straßenb d Kanaliſation] Telegraphen⸗Aſſiſtent Streitz mit Frl. Schaetzel; Kauf⸗ 9—12 d 3 Bremen, 21. April. Börſen⸗Schluß⸗Bericht. 
et ſich bon beute ab “im neuen Verwaltungs- kr mann Mügge mit Frl. Hindriſchedt; Schneider Maß⸗ F * * De Circus Schmalz ruhig. Tubs und Firkins 49½ Pf., 
N het Magazinſtraße, Schützengartenfluͤgel 3, mann mit 3 N eſchllehun 1 l d Ku t {4 7 Doppel⸗Eimer 50¼ Pf. — Speck feſt. 

FR, den 23. April 1902. e A 1 — 1 Der Vorſtand es uf R Ö 5 0 ar 0 2 rre ö eee 

+ , empnermeiſter Heer mit Frl. Arnſtwalde; kaufm. 1 Y b 1 

a Der Magiſtrat. Beamter d. Pomm. Prob. Züderſtederei Gieſebrecht vereins für Pommern. E 8 Vorausſichtliche Wetter 


mit Frl. Grohn; Oberleutnant Buchner mit Frl. Mittwoch, den 23. April 1902: 


. 4 a 3 - 5 5 
a Bekauntmachun a nn 3 5 Frl. Ar ; 1 N g 0 
. Hadithe. Spartaſſe befindet fich 100 Sonn: Natale be rent es Frl. Jahnke Stadi-Theater, RE grosse Vorstellungen. 


ki den 26. d. Mts ab, in dem neuen Verwaltungs⸗ Mittwoch: 8 
dude an der Magazinſtraße, parterre rechts. 8 Sohn des Schuhmachers Raſch; Privatierfran Beis⸗ Bons ungültig. Das Rheing old. 4 4 Uhr! Familien ⸗ Vorſtellung. 


für 9 den 23. April 1902. 
Nach kühlem Morgen heiter, ſpäter Wolkenzug. 


nerftag, den 24., und Freitag, den 25. d. M., mann; Malergehilfenfrau Grubba; Bodenmeiſterfrau . g Seri 4 Uhr! 5 Brennerei-Lehrinstitut. 
In Sparkaſſe wegen des Umauges geichloffen. Heinz; Vöttchergeſelle Voigt; Seminariſt Grüneberg; e 170. Abon, Vorſt. 7 PER > 1 Uhr! Halbe 3 Gear. 1840. Eintritt täglich. Tüchtig⸗ 
{ die den 17. April 2 S b ee —.— 5 F . ;| Kleine Preiſe Der Wallenschmied. be | 1 uh 0 Breif: e Ente rc empfohlen. 

Wie V > . 8 iters Krauſe; Matroſe Jancke; Frl. s . 3 1 3 - 
1 orſteher er Sparkaſſe Bertha Mänte; Handlungspehllfe Rupnow; Hetzer Freitag: Die Walküre. 4 uhr! ſowohl für Kinder als wie Dr. W. Keller Söhne, Berlin O. 34, 


Zorndorferſtraſſe 17. 


> 
An 8 f 1 
8 Meyer; Schifferfrau Ewald; Hutmacher Krüger; Fuhr⸗ Eu für Erwachſene. 
B ekanntmachung. herr Thoms; Arbeiterfrau Neumann: Arbeiter Blatſch:] Sonnabend: OR f Benie — » 8 Uhr Abends 8 Uhr 
N raf Essex. 0 


Arbeiter Müller: Zimmermann Wentzel: Tochter des Große brillante Vorſtellung 


ide 8 9 der Polizeiverordnung über die Schiff⸗ 4 \ 
{ber Ober vom if Sugufe 1835 wieb bier ee Schluß der Saison. 
1 fi, Keuntuiß der Schifffahrttreibenden gebracht Maſchini 8 1 ohe! 8 b. B m?] Sonntag: Sie ried. > it m reichhaltigen Progtanem and 
die Strecke Lerhalh aſchiniſten⸗Wittwe Spieckermann, geb. Brockmann; 1 5 mit neue haltig rog 
| Mafia. 
n © ms 


der Oder, 300 m o > 
0 u: Sohn des Blumenhändlers Heidmann; Rentier 
uche OR S dn teen 08.0 Ui 608.5 Ferdinand Steinhöfel; Rentier Chriſtian Friedrich r FETRRTTETER pe- 

Ve Tafeln als Stromenge bezeichnet iſt, FF ͤ —— eraln e TÜRE UR — Srüger, (geb. Pobbe. Bellevue- Theater. 25 v v AV AV A A A 
a 1 i e ad Des ſiamiſten-Machrichten aus anderen Zeitungen. Mittwoch Zum 2. Male: n A 4A 

Ageſtede werden 0 Geboren: Ein Sohn: Hermann Hannemann [Stolp]. 5 4 f 1 ee en Fe ee re a 
ö * d 8 der oben Geitorben,; Bahnwärter a. D. Karl Geiſt we Bons gültig. Die 10 the Ampel. BR S a 
Kine, ige — mung, ben. gar i. a ge BER, 551 S | Beneſiz Conrad Rohde. Stern- ale. 

Br { f wa rmacher e onatz, 70 J. [Stolp)- 10 N 6 N : . Er: 
71... ne a, 03, Mio, A| "made one ran Sadtlın | zuic: Erbe Aion lee yoreln 
e 0 - Imeifter Hermann Roſenfeldt, J. IGreifeuhagen] ag: s Ichäflei äglich: a . 

Baurath. - I Frl, Auguſte Müller [Altdamm]. Wwe. Lina Lutter. Bons gültig. N mi ſchwarze Schäſ lein. bei ganzlich freiem Entree. 


ſofort in jeder Höhe (von 100 M. an) 
0 auf Schuldſchein, Wechſel, Policen, Möbel, 
Erbſchaft u. dergl. zu günſt. Bedingungen. 
Verlag der „Berliner Korreſpondenz für 
Theater und Kunſt“, Berlin NO. 18 


—— 


Restaurant „Zum Troubadour“ 


Birtenallee Nr. 22 2 
empfiehlt ſeine ſchönen Lokalitäten dem geehrten Publi⸗ 
kum zur fleißigen Benutzung. : 

Bequem gelegenes Vereinszimmer B 
zu vergeben. 


tände um gefl. Beſichtigung. 
3 bebrten A Tee Schultz. 


BAVAVAVAVATAVAVAYAY 


t 


— an 


BAD PYRMONT. 


Saison: Anf. Mai bis 10. Oet. — Frequenz: 19—20 009. 

"Stat. der ‚Hannor.-Altenb; Eisenb. u, d. Eilzuges Berlin-Hildesh.-Cöln-Paris. 
Stahl-, Moor- und Soolhäder modernster Einrichtung. t Luft- u. Terrain- 
Kurort in herrl. waldr. Umg. Neues Kurhaus. Lawn-tennis-Plätze, Theater, Bälle, Rennen, 

Gelegenh. z. Jagd u. Fisclıerei. 
Prospeete durch f Fürstl. Brunnen - Direetion, 


Endstation der Linie Schivelbein⸗Polzin, ſehr ſtarke Mineral⸗ 
Bad Polzin. 


Quellen und Moorbäder, kohlenſaure Stahl⸗Soolbäder (Kellers 
Patent und Quagglios Methode), Maſſage auch nach Thure Brandt. 


Ziehung am 6. Mai 1902. 


Stettiner 


Jubiläums- Außerordentliche Erfolge bei Rheumatismus, Gicht, Nerven- und Frauenleiden. Kurhänfer: Frſedrich⸗ 
Wilhelms⸗Bad, Johannisbad, Kurhaus (Städtiſches Bade- Elabliſſement) Raijerbad, Marienbad, 
Pferde: I, otterie Victoriabad. 6 Aerzte. Saiſon vom 1. Mai bis 30. September. Auskunft ertheilen: Badeverwaltung in 
— Polzin, Marl Riesels Reiſekontor in Berlin und der „Tourist“ in Berlin, Frankfurt a. M. 
Hauptgewinne: und Hamburg. 
15 Equipagen, nan, 


und zusammen 


100 Reit-u.Wagenpierde 


25 Damenfahrräder 
40 Herrenfahrräder 
160 goldene Medaillen 
5000 Paar silb. Esslöffel 
zus. 5313 Gew. Werth Mark 


Orig.-Loose à 1 M., 11 Loose = 10 M., 
Porto u. Gewinnliste 20 Pfg. empfiehlt 


Carl Heintze 


Stettin, Schulzenstr. 39. 


1 franco jeder 
3% kosten 50 Meter — 
1 Mtr.breites— bestes, 
verzinktes Drahtge- 
flecht zur Anfertigung 
von Gartenzäunen, 
Hühnerhöfen, 
über alle Sorten 


Gewerbegerichtamänler Dtettus! 


Sonntag, den A. Mai, finden die Wahlen der Beiſitzer zum Gewerbegericht 
ſtatt. Wir bitten alle wahlberechtigten Arbeiter, welche mit uns gemeinſam 
dafür eintreten wollen, daß die Vertretung der Arbeiter beim 


Gewerbegericht nicht von der Zugehörigkeit 


zu einer beſtimmten politifchen oder religibſen Richtung abhängen 
ſoll, die Eintragung in die Wählerliſten, welche bis 26. April mündlich oder ſchriftlich 
beim Wahlbüreau, Neues Verwaltungsgebäude, Eingang Roſengarten, 1 Tr., Zimmer 
107, zu erfolgen hat, nicht zu verſänmen. 


Wer nichteingetragen, kann nicht wählen. 


Wer alſo will, daß die Wahlen nicht zur Parteiſache irgend 
einer politiſehen Richtung gemacht werden, der ſei auf der Hut und wahre 
ſein Wahlrecht. 5 . 

Das Wahlkomitee 


des Orts⸗Verbandes der Deutſchen Gewerkvereine. 
J. A.: Friedrich Büttner, Guſtav-Adolfſtt. 28. 


J. Rustein, Ruhrort a. Rh. 
SAAAAAA A 24244. 
\Bleistifte, 


<g mit guten Graphiteinlagen, das Stck. 1 Pfennig * 
empfiehlt 


R. Grass mann, 


Breiteſtraße 42, Lindenſtraße 25, 
Kaiſer⸗Wilhelmſtraße 3. 


\AAAAAAAAAAAAL 


Promenadenfächer 
wegen Aufgabe des Artikels zu halben 


* 


>» 
>» 
> 


Preiſen 99 18 
empfiehlt — #DROSSER 
R. Grassmann, PH? cher 


on EN if 


Breiteſtraße 42. 


ag f N va; Die Au x 
7/7 \W Gesellschaft 


gt nn e e 
f usf. face Oedandampfer,mi enen desamt 
Adee ben an 668,000 Registertorinen 


ihre Schiffvortindüngen unspana den N d 


Obere Breiteſtraße 62 
(Gegründet 1849), 
empfiehlt fein reichhaltiges 

Lager in 

goldenen und filbernen 
Damen⸗ u. Herrenuhren, 
Regulatoren, Salon⸗ 
und Hängeuhren, Holz⸗ 
ſtand⸗, Wand⸗ und 

Weckeruhren za 

von der einfachſten bis zur hocheleganteften Ausführung 


Große Auswahl in Ketten, Brochen, Ohrringen, 
Trauringen (von 2—30 %), Jaconringen, Shlips⸗ 


nadeln ꝛc. ; 
Reelle Bedienung. Mäßige Preiſe. 


Gebr. Freymann 


Breitestrasse 251 


Bahy-Ausstaltungen 


Hemdehen 25 % Jückehen 19 , 

Windeln 25 H, Wiekeltücher 

45 , Badetücher 1,00 Gummi- 

unterlagen 35 H, Steckkissen- 

hezüge 125 4, Steekkissen- 
inlette 85 H. 


Bettwäsche a Kinderwagen. 
Kinderwagen 


grösstes Lager am Platze zu unbedingt 
billigsten Preisen. 


Anfertigung von 
Baby - Ausstattungen 


in jeder Preislage. 


Nur äch 


Pulz-Extract 


putzt besser als jedes 
andere Putzmittel. 


Unerreichfan Aroma,Ausgie; 
bigkeif und Wohlgeschmack 


axonia Kaffee Schrof:| 
Deutscher Kaiserkaffee 


sind die anerkannt besten und billigsten Kaffee- 
Surrogat-Fabrikate für sparsame Haushaltungen 


Überalf zu haben. (RR) 


Bethgez. Jordan, Magdeburg & 
GPERRUNNTT 1828. 


Herzog - Pianinos 


9 grössten Musik-Autoritäten den Fabriksten der renommirtesten Weltfirmen gleichgestellt, sind aber im Verhältniss zu diesen wesent- 
e Iliger. 
An Klangschönhelt, sowie Geschmaek der Ausstattung und speziell der Dauerhaftigkeit, stehen die- 
selben unübertroffen da. 

Bei 30jähriger Garantie empfiehlt dieselben unter den denkbar coulantesten Bedingungen von Mk, 425.-- ab bis Mk. 1500.— in allen Grössen 


en Die Pianofortefabrik E. Herzog. 


Verkaufsmagazin: Grosse Wollweberstrasse 30, 1 Tel. 1517. 


Diese Capseln 
sind nur ächt 
mit 
dem Aufdruck 
„Zamba- 
capseln“ 


Zamhacapseln J 5B, 


geſünt mit Salol 0.05, deſt Sandelöt 0.2. Apotheker 
Aer gil warm empfohlen gegen Blasen-: Ap 
YHarnieıden, Ausfluss u.8W. Pür den Raser R 
agen absolut unschädlich, raschund! i zburg. 
sicher wirkend, Vıeltausendf. bewährt. 5 > R g 
Stettin: in den 
Abuwotheken. 


Ne aus 

allen Weltteilen geg. i ; 5 

20 Pig. Porte vom % ) Wee 

alleinig. Fabrikanten 2 
Nur ächt in roten Packeten zu 3 M. 


1 2 1 1 Te due Timerman, 
are seien Hamburg, Fichteſtr. 88. 
Goldene Medaillen, 


Apo⸗ 
theke z. ſchwarzen 
Adler. 


Ehren-Preise. 


206. Königl. Preuß. Klaſſenlotterie. 
4. Klaſſe. 8: Ziehungstag, 21 April 1902. Vormittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind in Klammern 
beigefügt. (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8.) 

233 96 451 599 621 40 704 36 89 894 916 (100) 
1013 48 65 147 (1000) 282 825 517 (3000) 650 (1 
705 (590) 24.856 924 49 84 2019 296 (3000) 803 7 
3028 70:84 193 348 50 69 88 664 708 4011 43 164 
291 (3000) 327 430 661 (3000) 848 52 (500) 85 
(1000) 929 98 5042 (1000) 88 191 248 351 488 655 
8¹⁵ 6042.56 66 234 419 67 96 525 89 (500) 788 827 

937 7077 145 67 410 12 68 525 681 784 891 
8077 78 (500) 625 91 752 24 86 92 215 (15000) 
42 468 559 652 790 881 

10027 161 682 716 80 970 11008 46 192 264 864 
12014 50 99 (500) 282 818 400 87 549 689 733 869 987 
(500) 88 13130 298 595 707 14020 89 217 311 29 
533 959 66 15104 466 96 569 89 (500) 941 16092 
149 53 (1000) 55 822 (500) 94 449 559 609 768 808 49 
98 (1000) 17248 70 (3000) 815 83 799 821 920 68 
18056 59 123 (1000) 60 286 854 96 460 587 722 898 
922 25 19023 72 110 877 592 626 829 54 988 

20005 89 168 417 77 547 759 90 828 70 21097 
191 461 512 60 651 990 22069 (3000) 74 158 201 62 
506 59 637 790 802 916 43 23087 212 (500) 91 880 
444 70 72 787 802 21056 115 808 671 707 880 92 (500) 
25036 56 181 343 49 (1000) 582 85 756 818 53 2601 
142 92 232 (1000) 72, 461 593 698 760 99 991 94 27046 
69 91 (500) 121 225 358 445 598 689 (1000) 722 (5000) 
28175 205 18 839 75 90 94 665 705 88 29126 221 555 
740 (2900) 944 

30000 802 57 95 415 556 624 754 31158 86 220 
830 444 78 654 32375 518 618 57 856 79 961 33128 
233 402 52 (500) 62 553 86 34066 107 16 816 486 510 
14 681 744 35175 858 59 64 405 62 99 640 700 > 
1 39 78 844 74 984 41 36110 71 490 548.661 918 
66 (3000) 80 37046 148 50 445 523 60 (3000) 735 
835 018 50 52 88548 770 73 39024 91 758 690 979 

40012 20 89 857 528 86 794 (500) 808 (500) 88 
41155 201 46 489 96 502 21 950 42272 404 98 602 
(1000) 21 825 38 43123 359 82 438 48 564 925 44038 
59 126 260 673 79 700 801 905 45 45616 53 62 798 
826 962 46043 208 68 80 330 448 (3000) 624 65 85 
819 47104 51 519 851 80 978 48138 73 209 393 461 
nr 86 853 49036 105 80 (3000) 275 80 307 497 518 

1 792 

50015 84 110 (500) 202 852 408 569 648 75 88 884 
70 953 51034 65 186 (500) 239 85 876 432 79 52078 
106 82 419 504 6 85 41 719 819 53082 101 283 418 
579 662 96185 54109 88 225 86 96 460 548 624 
55014 89 180 99 328 80 593 640 76 897 56403 52 
540 64 (200000) 841 90 57038 67 340 562 682 98 
58053 195 246 802 418 65 77 586 721 (1000) 808 
59031 138 (500) 290 515 890 

60026 351 456 (500) 576 612 941 (500) 87 61077 
183 78 92 429 71 85 96 583 765 844 66 991 62217 
511 84 63009 10 53 226 408 87 604 96 893 64038 
233 351 438 48 74 528 63 600 62 907 72 94 65086 
154 67 202 62 814 628 31 80 790 876 66033 261 87 
420 553 66 72 758 (500) 927 67089 259 480 519 68002 
BR 488 61 654 799 851 919 70 69156 206 15 355 410 
92 92 

70049 183 88 638 828 88 916 71021 54 74 90 210 
444 576 764 8 72076 125 (1000) 292 449 61 (1000) 
544 606 817 20 69 73057 117 36 51 250 480 97 99 
575 604 702 863 973 74056 69 77 110 285 649 717 
816 (1000) 77 985 57 75085 304 17 415 600 53 772 
821 76028 188 234 96 875 464 800 28 (5000) 927 
77082 94 95 212 559 659 706 8892 913 61 78141 379 
470 511 52 995 79016 19 92 (1000) 223 90 341 558 
652 766 905 80 

80011 486 543 601 22 738 91 855 949 81026 225 
45 697 908 24 26 (3000) 82154 258 323 407 85 541 
690 887 965 83034 111 (500% 291 347 67 96 436 652 
786 855 934 81011 133 36 898 457 618 45 66 809 23 
58 67 934 92 85059 116 212 81 321 59 67 98 420 599 
67 781 852 86078 581 714 71 89 845 (1000) 85 87122 
85 567 650 757 88153 200 332 66 720 (1000) 76 91 
862 938 89090 265 333 57 90 487 90 548 776 815 81977 

90001 (1000) 36 111 (1000) 46 335 60 573 691 710 
87 69 829 968 915 64 98 181 316 59 417 (500) 31 
510 88 4843000) 49 642 790 92031 116 22 244 451 
672 748 85 983 93109 811 45 96 406 503 42 81 669 
957 76 94041 155 (500) 289 627 66 69 95019 116 
349 577 650 889 80 96291 337 606 87174933 97176 
(1000) 499 589 636 88 762.87 812 72 973 98007 58 
80 267 427 71 533 74 613 3% 728 859 79 99006 153 
204 8 369 401 537 649 967 

100016 27 55 142 92 253 934 101203 (1000) 
867 74 (500) 566 759 840 905 102049 (500) 80 117 204 
50 369 556 610 841 103158 251 368 (500) 69 591 747 
82 927 104120 62 950 615 842 91 906 105000 31 (1000 
417 511 30 47 606 777 806 29 976 84 (1000) 1061: 
854 430 592 639 (1000) 809 107127 47 59 218 38 536 
746 921 86 108011 260 893 712 84 858 109235 831 
409 63 (500) 565 605 (500) 821 918 87 

110000 82 67 (3090) 73 95 298 421 97 679 984 
111114 810 558 618 895 943 47 61 (500) 112031 (1000) 
206. Röufgl. Preuß. Rfaſſemotterte. 

4. Klaſſe. 8 Ziehungstag, 21. April 1902. Nachmittag. 
Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind in Klammern 

beigefügt. (Ohne Gewähr. A.⸗St.⸗A. f. Z.) 

86 160 828 69 431 573.696 771 73 881 1126 (1000 
85 222 75 93 819 519 745 83 823 929 83 2010 125 
247 83 363 421 59 (3000) 570 807 86 926 3126 45 
74 335 68 75 (500) 565 768 923 42 4304 656 705 (500) 
87 826 72 957 5339 489 511 80 49 602 706. 888 980 
6016 117 259 348 618 70 993 7013 58 67 106 241 383 
425 561 (500) 643 94 8850 81 8151 94 296 317 20 98 
466 554 77 82 958 82 83 95 9000 211 337 476 501 49 
(500) 769 854 952 57 (3000) 

10118 556 808 75 90 11203 88 86 802 841 85 941 
(500) 59 (1000) 12107 91 97 257 90 333 40 46 415 
570 704 23 874 75 995 13 45 123 72 299 526 689 744 
813 11 41 49 171 236 84 537 989 15068 182 882 41 
505 721 889 989 1668 4493 67 720 806 (500) 956 
17278 39 5.8 703 16 (3000 917 74 18018 291 
4:0 592 651 799 924 30 (500) 19102 24 78 809 81 649 
757 966 

20038 75 117 233 54 436 545 620 707 50 899 
21003 96 159 81 215 878 402 (3000) 51 (500) 748 55 
957 22230 332 561 655 63 706 58 887 922 23064 125 
253 894 489 539 674 86 713 (1000) 14 41 84 960 73 
21022 199 236 46 54 91 645 25081 240 887 487 561 
904 26280 469 71 683 723 96 27146 74 807 60 (500) 
91 473 529 607 20 38 978 28001 40 120 80 97 602 78 
85 97 806 950 29109 323.53 644 753 838 

30163 87 350 738 72 31071 200 55 67 B41 578 
617 728 32117 233 88 361 (3050) 478 564 633 719 74 
86 930 33050 545 964 87 34:0 395 459 88 695 710 
71 77 906 (3000) 35027 193 (1000) 94 212 27 393 532 
793 36079 345 488 596 828 85 45 (500) 923 37081 286 
99 521 91 534 38373 426 30 552 620 7786525 91 39000 
220 85 426 85 549 615 712 817 

40060 91 312 (1000) 617 69 79 (500) 731 56 (500) 
89 824 954 (3000) 41057 75 245 316 414 670 868 
948 42184 98 378 472 505 636 801 47 84 951 43010 
41 175 870 490 504 15 63 821 947 44005 63 158 72 
432 53 584 630 66 720 809 55 456 31 51 401 644 
46117 223 357 659 47207 83 350 404 745 902 20 76 
(50) 48180 369 440 648 78 814 57 901 85 49242 68 
403 500) 602 47 885 95 904 93 a 

50193 256 456 58 558 645 742 832 51094 95 97 
897612 52162 206 399 604 765 99 878 53192 (1000) 
67 277 827 29 407 25 582 629 88 797 860 5459 423 
581 681 869 55018 108 245 60 (500) 427 5% 501 0 
655 752 64 830 67 56011 145 233 833 0 68 850917 
60 57115 60 280 521 00 86 606 884 900 58109 23 
99 59045 87 221 803 481 553 58 

60.83 195 246 346 400 22 85 511 9 634 99 61016 
78 123 54 889 623 (3000) 40 746 62052 130 206 42 
656 84 866 996 63033 67 120 86 322 740 99 807 48 
(500) 68. 64358 423 525 661 652222 419 520 703 80 
(3000) 66134 201 18 396.506 829 673% 21 80 40 
878 89 94 913 68083 120 808 21 69123 352 406 546 
98 677 755 876 

70038 272 98 647 873 934 71106 318 740 72156 
77 86 349 528 60 690 787 78066 (1000) 286 (1000) 446 
570 91 741 987 74059 161 260 61 76 79 300 68 450 
559 722 94 897 928 75040 (500) 90 155 81 88 319 35 
88 453 536 76113 (500) 230 41 97 566 858 77007 52 
76 187 264 814 17 618 44 71 744 54 58 818 57 (1000) 
91 946 52 78069 239 487 523 693 706 18 46 83 840 
79211 (500) 826 65 501 44 607 18 729 (500) 806 61 987 

80306 500 899 978 81312 528 674 788 82001 
810 506 63 677 747 84 98 848 927 80 83029 571 94 

5 75 941. 84030 61 69 100 63 87 451 512 609 17 
85050 202 (3000) 23 54 96 311 23 421 81(500) 
17 772 808 92 86070 115 26 51 818 409 52 53 92 
22 96 97 (500) 645 721 866 909 19 43 (3000) 
87000 100 65 70 248 65 313 571 736 894 88146 90 
= 652 o 72 89271 828 (500) 74 83 415 677 795 843 
365 9 
90054 100 96 230 389 510 95 617 45 98 734 916 
87 91057 91 120 66 83 224 777 890 914 9208 166 
77 238 74 868 75 (3000) 93155 225 (500) 449 639 
(1000) 778 77 851 96 922 94026 186 363 (1000) 415 
544 70 87 98 848 933 55 95017 (1000) 41 (500) 77 
236 836 47 470 768 96084 45 87 279 (3000) 340 
1000) 508 17 (500) 64 659 752 99 812 57 97348 46 
12 (3000) 99 686 (1000) 801 11 98096 (10400) 100 
85 72 251 806 576 644 96(500) 790 (500) 819 98 99047 
59 416 (1000) 85 530 623 67 (500) 88 783 835 906 13.49 
100059 112 247 48 597 774 96 812 69 964 101016 
43 227 (3000) 520 647 762 So 976 77 102148 179 
256 69 88 342 87 471 504 9 649 755 938 103212 558 
694 757 899 986 69 70 90 104026 840 588 647 740 881 
994 105020 183 271 867 (500) 72 420 588 87 67 67 
106089 252 429 540 54 737 814 978 107046 287 ar i 
43 360 92 408 18 600 48 731 89 59 66 978 (500) 1081: 
835 a 2 — a (3000; 109025 49 151 815 472 
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845 82 405 21 695 (1000) 737 805 88 80 
110172 288 96 463 593 851 99 


141265 
142176 238 71 405 21.538 70 680 809 = 
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433 575 660 783 144099 358 69 443 
404 9 63 85 568 79 632 (500) 68 712 958 
151 522 667 762 147161 201 51 307 55 
(5000) 148064 131 50 (500) 218 68 
662 65 88 716 28 891 149011 106 Al 
693 735 49 
150288 323 88 88 (1000) 80 483 68 
(1000) 814 74 93 151172 95 816 725 915 
867 471 (1000) 525 44 709 14 869 1530% 
528 40 653 861 97 154009 46 108 280 
936 155017 50 59 207 53 94 366 516 55, 99 
156018 36 154 62 289 60 &8 


499 510 89 606 739 61 871 87 954 157007 99 
51 89 


77 323 (1000) 97 586 94 901 162091 109 = 
421 76 514 91 824 168061 54 184 800 4010 
685 86 865 921 164000 366 472 945 18804 
72 200 53 93 480 574 (1000) 91 640 86 702, 
947 166210 032 73 84 (500 453 76 due 90 
107 810 65 450 566 790 813 961 168075 1 
413 557 70 876 940 48 169222 95 (1000) 
798 (500) 
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558 850 60 (3000) 89 176111 (1000) 27607 
822 918 177367 89 406 75 834 98 911 1 
924 87 400 737 (500) 866 916 179089 187 
485 568 915 66 (500) 88 585 

180052 59 84 628 909 88 (3000) 1575 70 
69 182049 55 101 94 210 35 (500) 324 44054 
183026 70 (500) 81 604-714 888 932 184 188 
97 874 450 576 88 696 706 63 91 925 185 % 
59 85 91 186084 378 565 674 762 818 
187025 37 52 281 570 688 46 727 966 72 
= 2 50 99 437 520 659 858 189077 872 

7 

190069 90 180 60 546 769 97 881 98, 4 
188 97 290 990 827 61 192079 459 540 42 
157 69 211 (3000) 425 43 506 609 63 7 
191052 205 423 602 77 83 86 919 195047 
873 440 48 89 525 72 88 727 77 825 51 
92 510 625 716 833 95 197018 887 89 99 
198007 244 53 89 800 422 25 (500) 515 
608 98 987 199187 867 85 488 (500) 67 
918 80 89 

200001 397 408 41 657 921 20115 
85 (500) 87 617 706 61 817 202031 86 171 
58.77 487 670 74 203005 170 221 905 
21995 201021 (3000) 68 71 127 216 3 
378 611 760 93 872 82 83 205436 516 
206012 154 61 488 631 744 860 79 963 20 
419 556 61 71 6ʃ5 75 892 208031 162 526 78 
156 208 76 319 428 95 519 47 62 677 971 

210012 26 50 246 319 69 567 605 (1000 
211019 118 279 8% 402 551 64 840 64 916 
20 (500) 892 50% 64 806 BA (500) 913 6 70 
213 44 74 (500) 124 447 90 506 % 727 8 
2314113 72 (500) 229 38 44 863 (1000) 550 
215056 476 607 36 96 (3000) 726 833 34 887 
300 460 88 558 688 (3000) 727 (0 9.3605 
100 37 85 98 860 71 409 585 607 26 BD LE, 
233 8379 (500) 459 512 28 (500) 747 219236 
684 708 988 50² 

220 20 85 99 190 229 30 922 29 460 f 
221254 369 89 450 808 00 822 60 956 70 
222 95 338 493 713 23 861 951 22318, 
36 789 (1000) 45 (3000) 871 987 (300 31 
96 218 300 26 91 511 48 693 781 882 950 


Berichtigung: In der Nachmittags 
19. April iſt Nr. 80181 ſtatt 89157 gezogen. 


0 8 116099 75 910 (5000) 70. 858 70 
(3000) 39 45 70 941 417188 236 (60 25 341. 
118007 20 70 840 84 751 890 119123 
(30001 436 42 524 94 755 882 941] _. 
120060 183 202 79 98 657 806 89 935 
292 341 67 89 503 16 659 122110 300 
821 123029 58 95 151 456 95 616 
(1000) 78 80 806 29 (500) 908 23 12113 5 
489 718 81 87 125018 (500) 223 500 8,0 
126058 157 91 245 54 88.637 900 127089 
129042 581 616 93.96 739 


201 (1000) 62 461 662 850 128009 61 111 
556 94 912 41 
130189 258 1 84 408 727 858 13100 
(500) 40 61 606 731.894 (1000) 904 (1000) 1 1 
84 101 70% 783 972 133018 616 869 13515 a 
24 466 517 621 90 880 135024 21 52 9 
601 15000) 817 21 54 78 136046 172 
76 68 03 7% 879 18701324 600 90 187 
52 880 46 412 76 77 520 70% 49 97 1891 0 
611 49 727 81 803 922 139005 53 615 U 0 
818 919 55 78 608 es 
110131 35 426 88 98 518 (1000) 57 f 
141039 171 820 413 61 (1000) 542 739 8071 
112019 101.89 22 378 538 601 715 848 90 1 
454 604 83 749 811 76 912 144011 846 54 A 
801 115352 466 683 66 (500) 723 38 860 Bun) 
159 75 200 815 582 675 739 914 147189 505 
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821 14885 108 31 745 977 140003 2069 
662 746,801 989 160 
150297 (1000) 474 627 91 710 90 (100% ara 
840 55 416 536 83 720 (1000) 814 152010 %% 
430 49 510 39 (500) 711 821 942 153007 97 BI 
652 83 724 75 340 15 1070 694 761 8 892.60 
155339 522 794 809 947 80 156117 80 5 
(500 57 760 157022 60 219 600 820 76 92956 5 
433 519 696 952 159051 (1000) 195 229 N) 


568 782 98 902 75 8 4 
160052 62 146 278 921 24 543 715 00 
161.04 45 213 721 889 000 12 156 Maul 
218 84 682 945 163131 93 226 551 000) 7 
84 900 10 41 60 0% 164201 26 305 415 7 
842 80 90 641 165213 416 28 56 766 881 6000 
521 (100% 90 720 93 167219 58 801.677 94 
59 8ʃ2 87 168239 52 73 607 83 828 92 (500 
(5009) 12 176 208 0.20 60 72 470 508 43 7240) 
_, 17008 (500) 161 :524 978 9 1700 ZB 
274 (WW) 304. 68 409 568. 764 den as, Ki 
181 223469 673_76 058 173078 149 247 % 
95 74 800 30 908 48 65 75 174069 114 0% 
622 759 845 175212 890 502 21 618 (00) U 
176035 40 156 (1000) 65 210, 358 421 KETTE 
79.82 177160 2 1 888 506 60 050 17800 
86.529 5000 60. 73 728 (1000) 681 1700 
557 7% 000) 838 64 77 923 
1800 8 235 45 86 812 490 74 585 69 (30 
878 1810 1 81 36 62 190 282 43 67 504 13 
182131 48 232 0% 40 622 28 712 56 19 
183261 828 St 571 72 692 796 809 955 184 
60 H 185006 47 109 65 360 410 Hd 
67 186015 20 307 44 510 21 681 924 96 
208 470.532 60 629.749 817 26 76 914 33 34 * 
3:4 507 653 97 821 058 (50% 75 84 1892 
490 667 89 727 (3000) 853 (10,0) 
190035 236 360 83 )) 880 459 608 60% 1 
855 75 680 191056 545 601 55 70 80 884 
325 (1000) 479 680 768 967 76 193009 
466 88 580.867 194020 222 Bil 564 600 4 
68 554 974 198½2 113 506 80 65 19 
39 (1000) 555 78 752 197102 19 563 99 0 
723 98 858.912 193198 211 17 346 417 80 15 
91 524 669 706 199222 72 435 91 710 87 ° ) 
20012 174 212 400 80 570 7 (300% 
920 65 201817 490 605 749 803.005 200 
331 544 70 67 973 208073 197 209 (000% 
60 787 934 70 201108 292 580 62564 % 
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207-807 133 552 968 76 214086 92 117 
889 953 21500 23 (5000) 36 (500) 7 
814 413 53 79 96 533 42 52 772 989 50000 7955 
58 76 281 420 4929 217050 91 242 15 21 
97 (1000) 411 630 85 987 218137 49 
299 553 70 601 (500) 67 85 (1000) — 
220050 (500) 118 243 88 456 7° 
(1000) 71.316, 0 530 650 0 27 2% 
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46 & 5000 Mt, 722 4 8000 M, 9% 

1800 & 500 ME, 2 
Berichtigung: In der 

17. Aer in dir 145047 hatt 141947 


